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Liebe Bürgerinnen und Bürger !
Es tut sich was in Mureck!

Wenn auch mit einigen Stolpersteinen versehen,  
geht der Weg in eine gute Zukunft.

In der historischen Son-
dersitzung des Ge-

meinderats am 27. Februar 
diesen Jahres im Kultur-
zentrum wurden in Anwe-
senheit von knapp 200 (!) 
Besucherinnen und Besu-
chern wichtige Entschei-
dungen gefällt. 

Der Baurechtsvertrag für 
den Bau des Ärztezentrums 
und die Sanierung des al-
ten Feuerwehrdepots am 
Lorberplatz mit Errichtung 

DER BÜRGERMEISTER

eines „Murkostladens“ inklusive Einbau 
eines Lifts fanden nach langer Diskussion 
letztendlich breite Zustimmung.

Wechsel in den Bezirk Leibnitz?

Über meinen Antrag hat der Gemeinderat 
am 20. März 2018 den einstimmigen Be-
schluss zur Durchführung einer Volks-
befragung gefasst. 

Frage: „Soll die Stadtgemeinde Mureck 
die Steiermärkische Landesregierung er-
suchen, in den politischen Bezirk Leibnitz 
wechseln zu dürfen?“ 

Die Volksbefragung wird am 10. Juni 2018 
im gesamten Gemeindegebiet abgehal-
ten. Bitte um Vormerkung des Termins. Es 
ist wichtig, dass wir ein kräftiges Zeichen 
setzen.

Gelebte Demokratie

Vielen Dank an alle, die bei den drei Orts-
versammlungen teilgenommen haben 
und wertvolle Anregungen und Vorschlä-
ge für Verbesserungen in unserer Ge-
meinde eingebracht haben.

Mit den besten Wünschen grüßt herzlich 
Toni Vukan

Juni 2018 Woche 23
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4 Montag

Christa 5 Dienstag

Winfried 6 Mittwoch

Norbert7 Donnerstag

Robert 8 Freitag

Medardus 9 Samstag

Grazia10 Sonntag

Vatertag

Fragestellung: „Soll die Stadtgemeinde Mureck die Steier märkische Landesregierung ersuchen,  
in den  politischen Bezirk Leibnitz wechseln zu dürfen?“

Stimmabgabe für alle Sprengel: 8.00 – 12.00 Uhr

Setzen wir ein kräftiges Zeichen! Volksbefragung am 10. Juni 2018
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Einkaufsgutscheine  
der Stadtgemeinde Mureck
Sie suchen ein passendes Geschenk für einen beson-
deren Anlass? Einkaufsgutscheine der Stadtgemein-
de Mureck sind das ideale Geschenk!

Die Mureck-Gutscheine sind in einer Höhe von  
€ 5,– / € 10,– /  € 20,– / € 50,– 
oder einem individuellen Betrag erhältlich 
und in allen Betrieben der Stadtgemeinde Mureck 
einlösbar.

Neue Arbeitsfahrzeuge für den Wirtschaftshof Mureck
Nachdem einer der Gemeindetraktoren und die Kommunalmäher in die Jahre gekommen sind, war es an 
der Zeit, sich nach neuen Geräten umzusehen. Es wurde ein John Deere 6130 mit Anbauteilen beim Lager-
haus Gosdorf, ein Stangl Citymaster 1600 mit Anbauteilen beim Autohaus Schaffer sowie 3 Splitter bei 
Landmaschinen Hödl angekauft.

3 neue Splitter John Deere 6130

Stangl Citymaster 1600 mit unterschiedlichen Anbauteilen für verschiedene Aufgaben
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Das Fundamt der Stadtgemeinde Mureck ist an das öster-
reichweite Fund informationssystem www.fundamt.gv.at an-
geschlossen. Unter dieser Internetadresse können Verluste 
eingegeben und Funde abgefragt werden. 
Diese moderne  eGovernment-Lösung hilft Kosten, Amtswege 
und Nerven zu  sparen. Wer selbst über keinen Internet-An-
schluss verfügt, dem hilft natürlich auch gerne das Fund amt 
der Stadt gemeinde  Mureck im Bürgerservicebüro weiter.
Öffentliche Bekanntmachung von Fundgegenständen mit ei-
nem Wert ab O Euro (gem. § 42a SPG)
Folgende Fundgegenstände wurden abgegeben:
• Schal
• Lesebrille im Etui
• Klapp-Handy

• Handsender
• Geldbetrag
• Uhr

www.fundamt.gv.at 
Das Bürgerservice

Zeckenschutzimpfung
Für die Bevölkerung besteht vom 5. Februar bis 
27. Juli 2018 die Möglichkeit, die Zeckenschutz-
impfung in der Bezirkshauptmannschaft Südost-
steiermark, Standort Radkersburg, zu erhalten.

Die Impfungen werden im Sanitätsreferat, Parterre, Zimmer 
Nr. 5, donnerstags 08.00 – 12.30 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung durchgeführt. Da es auch Abwesenheiten der 
Amtsärztin bzw. der Vertretung gibt, können Termine nur 
nach telefonischer Vereinbarung gewährleistet werden.
Impfschema

Die Schutzimpfung gegen die FSME besteht aus drei Teil-
impfungen. Nach der 1. Teilimpfung hat die 2. Teilimpfung 
nach etwa 14 Tagen – 3 Monaten und die 3. Teilimpfung inner-
halb von 9 – 12 Monaten nach der 2. Teilimpfung zu erfolgen. 
Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei Jahren erforder-
lich. Weitere Auffrischungsimpfungen (nach der 4. Einzel-
dosis) alle fünf Jahre.
Ab dem 60. Lebensjahr werden die Auffrischungen weiterhin 
alle drei Jahre empfohlen.
Pro Teilimpfung ist für Erwachsene ein Impfkostenbeitrag 
von 22 Euro zu leisten.
Für Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr beträgt der 
Impfkostenbeitrag 21 Euro.

Essen auf Rädern
Die Stadtgemeinde Mureck bietet  
Ihren BewohnerInnen einen mobilen 
Essensdienst an. 
Das Mittagessen wird täglich, 365 Tage im Jahr, frisch gekocht 
und zugestellt. Es besteht auch die Möglichkeit je nach Bedarf, 
nur an bestimmten Tagen zu bestellen.
Das „Essen auf Rädern“-Team: Edit Kercso, Maria Gider und 
Christian Stöckler stellt zu und GH & Fleischerei  Oberer, GH 
Gutmann und Restaurant Mansuet Troicher kochen.
Info:  Bürgerservice, Ulrike Kügerl, Tel: 03472 / 2105 33  

E-Mail: k.kuegerl@mureck.gv.at

Erlebnisbad Mureck
Eintrittspreise 2018
SAISONKARTEN
Erwachsene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 60,–
Schüler, Lehrlinge und Kinder (von 6 bis 14 Jahre). . . . . . . € 30,–
Kinder (bis 5 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . gratis
TAGESKARTEN
Erwachsene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 5,00
Kurzzeitkarte ab 13.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 3,50
Kurzzeitkarte ab 17.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 2,50
Schüler, Lehrlinge und Kinder (von 6 bis 14 Jahre) . . . . . € 3,00
Kurzzeitkarte ab 13:00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 2,50
Kurzzeitkarte ab 17:00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 2,00
Kinder (bis 5 Jahre)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . gratis
Schulklassen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 1,50 / SchülerIn

Liege  € 3,–   Liegenkaution  € 7,–
Abstellraum für Liegestuhl etc. (ganze Saison) € 45,–

Ermäßigungen auf Tageskarten – minus 20 %
- Pensionisten mit Ausgleichszulage
- Präsenz- und Zivildiener
- Studentenausweis
- Familienpass

gleichszulage
ener

Saisonkartenaktion

Beim Kauf einer Saisonkarte bis  

zum 27. April 2018 – minus 20 %

TOP- 
SERVICE
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Mureck ist Anziehungspunkt für internationale Besucher
Viele Delegationen aus aller Welt unter anderem auch aus asiatischen Ländern kommen nach Mureck.

Die Aktivitäten im Energiepark Mureck sind weltweit gefragt. 
Auch ein internationales Studentencamp (13 Nationen) tag-

te an der Universität Graz und in Mureck (26. Februar bis 2. März 
2018). Die 23 Studierenden aus asiatischen Ländern, Süd amerika 

SEBA Mureck GmbH & Co KG  
Bioenergiestraße 5,8480 Mureck
E-Mail: totter@sebamureck.at
www.sebamureck.at

„Landwirtschaft, 
Energie und  
Klimaschutz in 
Mureck erleben“
Di., 8. Mai 2018, 10 Uhr 
Mureck, Bioenergiestr. 5

Das Bewusstseinsbildungs-
projekt mit den steirischen 
Schulen, den Bioenergiebe-
trieben und mit der Klima- 
und Energie-Modellregion 
Mur eck wird vorgestellt.

und Europa haben zum Thema 
Klimaschutz-Paris-Abkom-
men für die Umsetzung in der 
Steiermark innovative  Ideen 
erarbeitet. Dabei wurden auch 
die Mur ecker Bioenergiebe-
triebe genau unter die Lupe 
genommen und Verbesse-
rungsvorschläge präsentiert. 
Die Stadt Mureck mit der ge-
samten Region ist demnach 
international gut vernetzt und 
kann stolz sein, wenn die Welt 
positiv von Mureck spricht.

Eine Gruppe von Studierenden der Universität Seoul in Südkorea zu Besuch in Mureck

Unser Bioenergie-Zentrum wächst und wächst 
– das Gewächshaus der Firma PANORGANIX 
wurde eröffnet. Nach einer Investition von rund 
3,5 Millionen Euro wachsen hier mit Einsatz 
modernster Technologie Blattsalate und Kräuter.

Durch ein ausgeklügeltes 
Bewässerungssystem 

werden keinerlei Pestizide ei-
gesetzt und die fertigen Sala-
te kommen mit Wurzelstock 
in die Regale der Geschäfte in 
ganz Österreich. Wärme und 
Strom werden von unseren 
Bioenergie-Betrieben gelie-
fert, umweltfreundlich und 
nachhaltig erzeugt. Ge-
schäftsführer Niko Miholic 
konnte bei der Eröffnung 

auch die Botschafterin der 
Republik Slowenien in Öster-
reich, Mag. Ksenija Skrilec 
begrüßen. Schon jetzt den-
ken die Betreiber an einen 
weiteren Ausbau und auch 
den Anbau von Gemüse auf 
Frei flächen nach. Bgm. Toni 
Vukan: „Ziel ist die Schaf-
fung von weiteren Arbeits-
plätzen durch Verarbeitung 
der hier wachsenden Pro-
dukte.“

Auf dem Weg zur „Gemüsewelt Mureck“
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Innovativ:
Ihre Empfehlung können Sie jetzt auch über Facebook,  
WhatsApp oder E-Mail an Ihre Bekannten weiterleiten:  
steiermaerkische.at/weiterempfehlung

Aktion bis 

31.12.2018

Nur jetzt: 30 Euro Prämie für
jeden neu geworbenen Kunden.
Empfehlen Sie die Steiermärkische Sparkasse oder Ihren Kundenbetreuer an 
Freunde, Familie und Kollegen. Besonders empfehlenswert für alle Neukunden:
das s Komfort Konto mit George, dem modernsten Banking Österreichs, im 
1. Jahr gratis.

Was zählt, sind die Menschen.

treuer an 
Neukunden:
chs, im 

Die Klimabündnis-Gemeinde 
Mureck, die KEM- Region 
Grünes Band Südsteiermark, 
das Land Steiermark und das 
Klimabündnis Steiermark 
luden am 26. Februar 2018  
zur Eröffnung der Wanderaus-
stellung Klimaversum ins 
Kulturzentrum Mureck ein.

v. l. n. r.: Bundesrat Martin Weber, 3. v. l. Dir. Hermine Trummer (VS Mureck), 5. v. l. Bgm. 
Toni Vukan (Mureck), 6. v. l. Klaus Minati (Klimabündnis), 7. v. l. Christian Luttenberger 
(KEM Grünes Band Südstmk.), SchülerInnen und PädagogInnen der Volksschule Mureck

Klimaversum-Ausstellung in Mureck eröffnet

Die interaktive Ausstellung zur 
Erforschung des weltweiten Kli-

mas, die im Auftrag des Landes Stei-
ermark im Rahmen der „Ich tu’s“- 
Initiative für Energiesparen und Kli-
maschutz vom Grazer Kindermuse-
um erstellt wurde, ist in einer überar-
beiteten Form mit dem Klimabünd-
nis auf Steiermark Tour und macht 
nun auch in Mureck im Kulturzen-
trum Station.
Der Murecker Bürgermeister Toni 
Vukan begrüßte alle Gäste herzlich 
und freute sich sehr, dass die Klima-
versum-Aus stellung in Mur eck Stati-
on macht. 

Nach einer Sketcheinla-
ge der 3b der Volksschu-
le Mureck überbrachte 
Bundesrat Martin Weber 
Grußworte des zuständi-
gen Landesrats Anton 
Lang. Nach einer Kurz-
vorstellung der KEM-Re-
gion Grünes Band Süd-

steiermark durch den KEM-
Manager Christian Lutten-
berger und nach einem Lied 
der Volksschule Mureck eröff-

nete Klaus Minati vom Klima-
bündnis die Ausstellung.

Text: Klaus Minati 
Foto: Stadtgemeinde Mureck
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Radiologie Mureck:
Ordinationsübergabe

www.uniqa.at

UNIQA Österreich Versicherungen AG 
GeneralAgentur Martin Reichard

Hauptplatz 43, 8480 Mureck 
Tel.: +43 3472 303 94
Fax: +43 3472 303 94-33
Mobil: +43 664 350 33 94
E-Mail: martin.reichard@uniqa.at

Zulassungsstellen:
SO, LB, DL, WZ, GU, G

Öffnungszeiten und KFZ-Zulassung:
Mo – Fr: von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Ihr Versicherer vor Ort.

nicht

VOR.

Denk
NACH,nur

denk auch

Dr. Ralph Maderthaner neu in der Stadtgemeinde Mureck
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Radiologie Mureck
Dr. Ralph Maderthaner

Kontaktinformation

Hauptplatz 11 · 8480 Mureck
Tel. +43 3472 3527 · Fax: +43 3472 35274
ordination@radiologie-mureck.at
www.radiologie-mureck.at

 

Radiologie-Team Mureck  
Freundlichkeit und Kompetenz liegen uns am Herzen!

Nach 30 Jahren Praxis-
tätigkeit in Mur eck 

ging Dr. Wolfgang Ott mit 
Anfang April in die wohl-
verdiente Pension und 
übergab seine Röntgen-
ordination und das 
CT-Institut an seinen 
Nachfolger, den in Leibnitz 
wohnhaften Dr. Ralph 
Maderthaner. 

Seit wann sind Sie als Radio-
loge tätig?

Dr. Maderthaner: Ich bin seit 
2003 Facharzt für Radiologie 
und war langjährig als Ober-
arzt und Strahlenschutzverant-
wortlicher an der Universitäts-
klinik für Radiologie des LKH 
Graz mit zusätzlicher Lehr- 
und Forschungstätigkeit an der 
Med Uni Graz tätig. 

Sie haben ab April die Ordi-
nation übernommen, gibt es 
Neuerungen?

Dr. Maderthaner: Ja, die Ra-
diologie Mureck startet als Teil 
einer Erneuerung mit einem 
Mammographie-Gerät der 
modernsten Generation. Die 
bereits installierte Mammogra-
phie-Einheit stellt die aktuelle 
Referenz dar mit bis zu 30 % 
Dosiseinsparung bei optimaler 
Bildqualität durch PRIME 
Technologie und ermöglicht 
großen PatientInnenkomfort 
und höchste Sicherheit in der 
Brustdiagnostik. Ein weiterer 
Teil der Erneuerung ist ein Pre-
mium-Ultraschallsystem mit 
allerhöchsten Qualitätsmerk-
malen.

Was ist Ihnen in der Ordinati-
on wichtig?

Dr. Maderthaner: Mir liegt 
neben einer optimalen Dia-
gnosesicherheit eine angeneh-
me Untersuchungsatmosphäre 
am Herzen. Daher ist ein Ordi-
nationswechsel in das neue 
Facharztzentrum geplant – mit 
barrierefreiem Zugang und an-
genehmem Ablauf des Patien-
tenbesuches.

Dr. Ralph Maderthaner und sein kompetentes Team.
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Fachärztezentrum
Im Rahmen des geplanten Fachärztezentrums ist ein Optikfachgeschäft zur  
Versorgung mit Brillen und speziellen Lupensystemen in Mureck vorgesehen. 

Digitale Mammographie und Mammascreening

Ultraschall

Röntgen

Computertomographie

CT gezielte Schmerztherapie

Osteoporose Diagnostik

Ihr Radiologe für alle Kassen und Privat.
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NEUE BÜCHER  
in der Stadt-
bücherei Mureck
Jesper Juul 
• Aggression: Warum sie für uns und 
unsere Kinder notwendig ist

Jesper Juul 
• Vier Werte, die Kinder ein Leben lang 
tragen

Fynn 
• Hallo, Mister Gott, hier spricht Anna

Kai Meyer 
• Die Seiten der Welt 
• Die Seiten der Welt – Blutbuch 
• Die Spur der Bücher

Haruki Murakami 
• Die Ermordung des Commendatore 
Band 1

Mona Kasten 
• Save Me

Ferdinand Schirach 
• Strafe 

Bernhard Schlink 
• Olga

Niki Glattauer 
• Ende der Kreidezeit

Werner Holzwarth 
• Ich wär so gern …

• Das große Buch vom Freunde finden

• Ostern auf der Wimmelwiese

Englische Literatur:

Mark Haddon 
• The Curious Incident of the Dog in 
the Night-Time

Erin Watt 
• Cracked Kingdom

Robert Konrad
Mein Name ist Robert Konrad, 1959 in Graz geboren und wohne 
seit einem Jahr in Mureck. Da ich wahrscheinlich einer der weni-
gen Pensionisten bin, die ausreichend Zeit zur Verfügung haben, 
bin ich gerne dem Aufruf für eine ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Bücherei gefolgt. Bücher und das Lesen haben mich schon von 
Berufs wegen als Schriftsetzer und bei anderen Tätigkeiten im 
grafischen Gewerbe mein ganzes Leben lang begleitet. Meine 
Lieblingslektüre sind Romane und Berichte mit historischem 
Hintergrund sowie auch die klassische Literatur. 

Uschi Schützenhöfer
„Ein Leben ohne Bücher, auch nur einen Tag ohne zu lesen, kann 
ich mir nicht vorstellen!“ Besonders gerne lese ich historische Ro-
mane, Biographien und klassische Literatur.
Ich heiße Uschi Schützenhöfer-Geissler, wohne mit meinem 
Mann Christian, unseren 15-jährigen Zwillingen Emilie und 
 Leonie, unserem Hund Strolchi und unserer Katze Kitti in Mur-
eck. Unser Sohn Paul wohnt bereits seit 4 Jahren in Graz. An der 
Bundesbildungsanstalt für Elementarpädagogik Mureck bin ich 
seit 8 Jahren Lehrerin und davor war ich Kindergartenpädagogin 
im Praxiskindergarten unserer Schule.
Schon lange ist es mein Wunsch, in unserer Bücherei mitzuarbei-
ten – jetzt ist es soweit und ich freue mich sehr auf die Zusam-
menarbeit mit dem Team und auf die vielen Besucher.

Maria Pock
Ich heiße Maria Pock, bin pensionierte HW-Lehrerin und sehr 
gerne in fremden Ländern mit meinem Lebensgefährten Peter 
unterwegs. Durch das Reisen, ob zu Fuß oder mit Flugzeug und 
Auto lerne ich das Land, die Menschen, deren Kultur und nicht 
zu vergessen die Kulinarik sehr gut kennen. Die Reiseliteratur, 
Sachbücher (alles was mit Essen und Trinken zu tun hat), Aben-
teuerromane, Bücher von Anselm Grün und vieles mehr, ist bei 
mir zu Hause. Zur Zeit lese ich: „Die Pilgerreise des Harold Fry 
von Rachel Joce. Da ich selbst sehr gerne in die Bücherei gehe und 
mich gerne mit Menschen austausche, würde ich gerne, sofern ich 
nicht unterwegs bin, in der Bücherei mitarbeiten.
PS: Ich würde auch sehr gerne, kleinen Kindern Geschichten und 
Märchen vorlesen! Das Buch sollte wieder bei den Eltern der 
Kleinkinder einen hohen Stellenwert bekommen!

Neue ehrenamtliche Mitarbeiter  
in der Stadt bücherei Mureck
In der letzten Stadtzeitung haben wir zur ehrenamtlichen Mitarbeit in 
der Stadt bücherei Mureck eingeladen. Es freut uns sehr, dass nun 
drei neue Mitarbeiter unser Team verstärken und sich in dieser 
Ausgabe vorstellen möchten: 

Ich möchte mich auf diesem Wege bei Karin Mlinaric, Karin Ringer und Annemarie 
 Ferstl- Rohr bacher ganz herzlich für ihre jahrelange und sehr aktive Mitarbeit bedanken. 
Ihr habt unser Team sehr bereichert und die Stadtbücherei Mureck mitgeprägt. Wir hof-
fen, ihr bleibt uns als Leser und Besucher unserer Veranstaltungen erhalten. 

Ulrike Kügerl

STADT BÜCHEREI MURECK

Hauptplatz 29, 8480 Mureck 
Tel.: 0664 / 96 81 778

Öffnungszeiten 
Montag: 16 Uhr bis 18 Uhr 

Mittwoch: 16 Uhr bis 18 Uhr
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Aus Anlass seines 20-jähri-
gen Bestehens wird es ein 

Jubiläumskonzert in Wien ge-
ben. Seit 1999 kommt Cante-
mus Wien auf Vermittlung 
durch Altbürgermeister Franz 
Wieser zu den Maifeiertagen 
zum Proben und Entspannen 
in die Murecker Jugendherber-
ge. Daraus haben sich – zusam-
men mit dem Murecker Chor 
– schon viele schöne Auftritte 
ergeben. Da die Mitglieder von 
Cantemus Wien die Gast-
freundschaft dieser Stadt ge-
nießen durften, möchte der 
Chor sein 20-jähriges Jubiläum 
zum Anlass nehmen, um am 
12. Mai 2018 auch im Kultur-
zentrum der Stadtgemeinde 
Mureck das Jubiläumskonzert 
zu singen. Wir möchten sie da-
bei mit einem bunten Feuer-
werk guter Chormusik verzau-
bern. Wir präsentieren High-
lights aus unserem reichhalti-

Sopran: Katharina Gantar I Birgit Grubhofer I Ursula Jordan I Christa Koch I Elfriede 
Safar I Maria Scharf-Köstner I Hedi Schilling I Renate Stacher I Andrea Vass I Mechthild
Ziegenhagen Alt: Eva Angel I Brigitte Biber I Doris Englisch-Stölner I Monika Kuppel 
I Sixta Lacraz I Elisabeth Raidl I Ilse Trisko Bass: Hartwig Bachlechner I Rainer Fritsch 
I Hans Günzl I Wilhelm Hadatsch I Walter Klug I Michael Schilling Tenor: Irmgard 
Duregger I Michael Grubhofer I Franz Köstner I Johanna Seeböck  
Unterstützende Ehrenmitglieder: Herbert Nowotny*, Kurt Englisch*

CHORMITGLIEDER

*
Wie auch an ande-
rer Stelle in diesem 
Flyer zu lesen, wurde 
Cantemus Wien im 
Februar 1998 von 
Erich Klug gegrün-
det. Erich Klug ist ein 
Vollblut-Musiker, der 
sich schon frühzeitig 
in seiner Jugend der 
Musik verschrieben 
und sich seither bei 
vielen Vokalformati-

onen durch sein Fachwissen und seine 
stark ausgeprägte Musikalität einen 
Namen gemacht hat. 

Neben seiner Tätigkeit als Chorleiter 
von Cantemus Wien hat er unter ande-
rem auch zwei Schulchöre betreut und 
den Chor der „Schubertianer“. Sein 
musikalischer Werdegang ist gesäumt 
von vielen, bedeutenden Stationen 
wie z.B. dem Zusatzchor der Wiener 
Staatsoper, dem Chor der Salzburger 
Festspiele, den Raimundfestspie-
len in Gutenstein oder auch dem 
Messiah-Chorfestival wo er nicht nur 

Bass-Soli übernimmt, sondern auch als 
Dirigent tätig ist. 

Eine seiner Leidenschaften ist die Kirchen-
musik, wobei ihm da seine Arbeitsstätte,
der Wiener Stephansdom sehr zugu-
tekommt. Hier ist er als Assistent des 
Domkapellmeisters unter anderem im
Domchor als Bass-Sänger und in Vertre-
tung seines Chefs auch immer wieder 
einmal als Dirigent tätig. Außerdem 
bringt er seine Begabung als Cantor 
bei vielen Hochämtern im Dom immer 
wieder zur Geltung.

Erich Klug hat sich als Chorleiter von 
Cantemus Wien der ambitionierten 
Aufgabe verschrieben, mit größtmög-
licher Professionalität, neue Maßstäbe 
in der Laienchorszene zu setzen. 

Cantemus Wien hat sich in den vergan-
genen 20 Jahren durch seine Qualität 
einen Namen gemacht und ist ein ge-
fragter Chor bei diversen Feierlichkeiten.
Dieses Faktum ist nicht zuletzt dem 
unermüdlichen Einsatz des Chorleiters 
Erich Klug zu verdanken.

CHORLEITUNG

12. Mai 2018, Kulturzentrum der Stadt gemeinde Mureck

Jubiläumskonzert von Cantemus Wien
Der Chor Cantemus Wien wurde vom Chorleiter Erich Klug im Februar 1998 gegründet. In den vergange-
nen 20 Jahren hat sich der Chor in der Wiener Chorszene durch qualitativ hochstehende Chormusik und 
vielbeachtete Auftritte einen Namen gemacht.

Der Chor Cantemus Wien bei einem Konzert in der Pfarrkirche Mureck

gen Repertoire wie z. B. Spiri-
tuals, Jazz, Werke aus Klassik 
und Romantik, aber auch Men-
delssohn und Volkslieder und 
nicht zuletzt Poppiges und 
Zeitgenössisches.
Das große Freizeitangebot in 
Mureck mit Rafting, Tennis, 
Radfahren, Volleyball und das 
tolle Schwimmbad haben die 
Chormitglieder begeistert. Das 

besonders gute Essen in den 
Gasthöfen und Buschenschen-
ken haben uns die Tage genie-
ßen lassen. Es hat dem Chor 

auch immer Freude bereitet, 
die Sonntagsmesse musika-
lisch zu gestalten.

Chorleitung Erich Klug
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Was macht Sie Glücklich?

Martina Tuscher: Mich 
macht vieles glücklich, 

dazu gehören meine Familie, 
mein Mann, meine Hunde und 
meine Katzen, um die Wich-
tigsten zu nennen. Ich hatte ja 
das große Glück, mit Hunden 
aufwachsen zu dürfen und 
habe es schon als Kind geliebt, 
mit meinem Papa auf den 
Hundeplatz zu fahren, um bei 
jedem Wind und Wetter den 
Hunden beim Training zuzu-
schauen. Wir hatten ganz wun-
dervolle Schäferhunde, die ich 
allesamt nach wie vor im Her-
zen trage.
Haben Sie auch jetzt 
Schäfer hunde?
Martina Tuscher: NEIN. Mein 
Mann und ich leben in einem 
Haus mit großem Garten, da-
her ergab sich für mich die 
Möglichkeit, mir einen vierbei-
nigen Begleiter an meine Seite 
zu holen. GROSS musste er 
sein. Mich faszinieren Riesen-
rassen und da vor allem die 
Deutsche Dogge. Sanfte Riesen 
mit Anmut und Grazie eines 
Lipizzaners, wachsam und 
skeptisch Fremden gegenüber, 
aber einmal mit ihnen Zeit ver-
bracht und ihr Vertrauen ge-

wonnen, lassen sie einen nie-
mals mehr los und man hat ei-
nen Platz in ihrem großen 
Herzen auf ewig.
Also haben Sie eine 
 Deutsche Dogge?
Martina Tuscher: Nein, ich 
habe zwei, Ilvy meine erste 
Deutsche Dogge, Farbe Grau-
tiger. Ich liebe diese Hündin 
für ihre Loyalität und ihr Ein-
fühlungsvermögen. Losgezo-
gen war ich auf der Suche nach 
einem schwarzen Rüden, doch 
als ich diese kleine graue Maus 
in der Wurfkiste sah, war es um 
mich geschehen. Nun mittler-
weile zu einer stattlichen Hün-
din herangewachsen macht sie 
Ihrem Spitznamen „Gräfin“ 
alle Ehre und zeigt dem Nach-
zügler Castor, auch eine Deut-
sche Dogge, Farbe schwarz-
weiß gefleckt (Harlekin) was er 
zu tun und zu lassen hat. 
Und Castor?
Martina Tuscher: Castor, er 
war von Anfang an mein Sor-
genkind. Schon als Welpe hatte 
er Ausschläge und bereits mit 4 
Monaten plagte ihn Juckreiz an 
Kinn und Pfoten. Er ist das le-
bende Beispiel dafür, wie viel 
man mit Chemie und Fertig-
futter falsch machen kann, 

Ohne Hund möchte ich nic 

aber auch was durch artgerech-
te Ernährung möglich ist.
Nach sämtlichen Austestun-
gen, Medikamenten, Salben 
und Fertigfuttermittelände-
rungen war ich mit ihm an ei-
nem Punkt angelangt, wo ich 
nicht mehr weiter wusste, da es 
ihm Zusehens schlechter ging.
Ich durchforstete das Internet 
und kam auf die Homepage ei-
ner Ernährungsberaterin für 
Hunde. Sie beschrieb darin ge-
nau die Symptomatik, die Cast-
or zeigte und erklärte, dass 
man durch Entgiftung, richtige 
Ernährung und Aufbau des 
Immunsystems und der Darm-
flora eine Chance hat, dies alles 
wieder in den Griff zu bekom-
men. Es folgten unzählige E-
Mails und gleichzeitig die 
komplette Umstellung von 
Castors Ernährung. Ich fing an 
zu „barfen“!
Was bedeutet barfen?
Martina Tuscher: Barf oder 
BARF = ins Deutsche übersetzt 
von Swanie Simon: „Biologisch 
Artgerechtes Rohes Futter“. 
Barf heißt „nur“, dass das Fut-
ter für Hund und Katze vom 
Besitzer selbst aus frischen 
Zutaten zusammengerichtet 
wird. Dabei wird versucht, die 

Beutetiere, die Hund und Kat-
ze in der Natur fangen und 
fressen, soweit wie möglich zu 
ersetzen.
Daher werden die Rationen 
aus frischem oder tiefgekühl-
tem Fleisch, Innereien, Kno-
chen und Fisch zusammenge-
stellt. Das Futter wird mit Obst 
und Gemüse ergänzt und roh 
verfüttert. Bei Bedarf können 
Pseudogetreideprodukte und 
Futterzusätze zugegeben wer-
den. Für eine bedarfsgerechte 
Zusammenstellung der Ratio-
nen sind Kenntnisse zu Futter-
mittelkunde und Tierernäh-
rung erforderlich. Barf ist nicht 
auf Hunde beschränkt, es wer-
den auch Katzen und Frettchen 
nach dieser Methode gefüttert.
Das heißt KEINE FERTIG-
FUTTERMITTEL für Ihre 
 Vierbeiner?
Martina Tuscher: Ja, genau. 
Nur rohes Fleisch und Kno-
chen, Gemüse, Kräuter sowie 
natürliche Zusätze.
Im Laufe der Wochen kam es 
dann auch zu einer sichtlichen 
Verbesserung. Es war wie eine 
Erlösung, als ich sehen konnte, 
dass es Castor immer besser 
ging und die Rötungen und 
Schwellungen zurückgingen.

Martina Tuscher mit ihren beiden Deutschen Doggen Ilvy (Spitzname 
„Gräfin“, Farbe Grau tiger) und Castor (Farbe schwarz-weiß gefleckt)
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TUSCHER Martina 
Roh macht froh e.U.

Misselsdorf 156 
A-8480 Mureck

www.rohmachtfroh.at 
www.rohmachtfroh.at/Shop 
E-Mail: rohmachtfroh@speed.at  
Tel: +43 (0) 676 / 63 25 962 
Fax: +43 (0) 3472 21 102

Öffnungszeiten Geschäft:

Dienstag: 16 – 19 Uhr 
Mittwoch: 16 – 19 Uhr 
Freitag: 15 – 18 Uhr 
Samstag: 10 – 13 Uhr

Gerne auch außerhalb der Öffnungszei-
ten nach telefonischer Voranmeldung. 
Für einen Beratungstermin bitte ich 
Sie, um vorherige Terminvereinbarung.

Noch ein Gedanke zu unserer Umwelt: 
Unsere Umwelt wird von Plastik über-
schwemmt, aber leider ist es mir nicht 
möglich, das Gefriergut in Papiertüten 
anzubieten, da diese durch die Feuch-
tigkeit in Kürze aufgeweicht wären. Es 
wäre deshalb wirklich überaus umsich-
tig von Ihnen, z. B. eine Kunststoff-
klappbox für den nach-Hause-Trans-
port mitzubringen, sodass wir gemein-
sam soviel Müll wie irgend möglich ver-
meiden können.

Vielen Dank!

FIRMENPORTRAIT

ht sein! ROH macht FROH.
Leider hatte er dann wieder einen schwe-
ren Rückfall, bei dem er dann auch bis auf 
die Knochen abmagerte.
Was unternahmen Sie weiter?
Martina Tuscher: Ich suchte mir einen 
Tier arzt meines Vertrauens und so kam 
ich zur Frau Dr. Ziegler und des weiteren 
auch zu Frau Mag. Fürnschuß. Beide sind 
Tierärztinnen, die eine ganzheitliche Be-
handlung/TCM/Homöopathie usw. anbie-
ten. Es kam heraus, dass Castor bereits an 
einer Autoimmunerkrankung leidet. Es 
folgten eine weitere Entgiftung, Darm-
sanierung, Nierensanierung und eine Aus-
schluss-Diät. Mir wurde auch ausdrück-
lich gesagt, dass Castor keine Medikamen-
te, kein Fertigfutter, keine Spot on, keine 
herkömmlichen Entwurmungen und Imp-
fungen mehr bekommen darf. 
Wie konnte es dazu kommen?
Martina Tuscher: Leider ist es so, dass be-
reits die Elterntiere, die mit Fertigfutter ge-
füttert werden, Auslöser für diese Erkran-
kung sein können. Die Welpen bekommen 
durch das meist schon angeschlagene Im-
munsystem und die bereits massiv verän-
derte Darmflora nicht mehr das Nötige von 
der Mutter auf den Lebensweg mit und sind 
schon von Geburt an nicht gesund. 
Wie geht es Ihrem Liebling heute?
Martina Tuscher: Es dauerte natürlich ei-
nige Zeit, bis sich Castor wieder erholte, 
aber es hat ihm das Leben gerettet und Bil-
der sprechen mehr als tausend Worte.
Kamen Sie so auf „ROH macht FROH“?
Martina Tuscher: Ja. Ich merkte, wie viel 
man durch richtige Ernährung (was ja 
auch für den Menschen gilt, wir werden 
auch krank, wenn wir tgl. nur Junkfood 
essen) erreichen kann, auch wenn ein Tier 
schon durch jahrelangen Fertigfutterkon-
sum, zu vieles Impfen, Spot ons und ent-
wurmen sehr beeinträchtigt ist. So wurde 
mein Interesse immer größer und das Ge-
fühl etwas tun zu müssen, um Aufklä-
rungsarbeit zu leisten, wurde zur Beru-
fung. Ich erweiterte mein Wissen durch 
meine eigenen Hunde, durch Workshops, 
Lektüren, Lehrgang usw. und machte mich 
selbstständig mit „ROH macht FROH“. 
Auf diesem Weg möchte ich mich auch bei 
meinem Mann Norbert, der mich und un-
sere beiden Großen immer unterstützt hat, 
ein riesengroßes DANKE aussprechen. 

Auch für die große Unterstützung, mir 
meinen Traum mit meinem eigenen BARF 
-Shop zu erfüllen, um auch weiterhin mit 
Hunden arbeiten zu dürfen, und deren Be-
sitzern zu helfen mit BARF: das Beste für 
Ihren Vierbeiner zu tun.
Was bieten Sie Hundebesitzern an?
Martina Tuscher: Es ist mir sehr wichtig, 
Hundebesitzern, die ihre Lieblinge aus der 
Maschinerie der Futtermittelkonzerne 
(und Pharmakonzerne) befreien wollen, 
zu unterstützen, da es auch für mich in 
meiner Anfangszeit mit der Rohfütterung 
oft nicht leicht war, sicher zu sein, ob ich 
alles richtig mache, wo ich alles herbekom-
me, einfach jemanden zu haben, den ich 
bei Unsicherheiten fragen kann.
Aber auch Beratung bei Ernährungsfragen 
für Einsteiger in die BARF-Welt oder als 
Unterstützung bei Unsicherheiten beim 
barfen stehe ich gerne, nach vorheriger 
Terminvereinbarung, zu Ihrer Verfügung. 
Auch das richtige Fleisch, Knochen und 
die benötigten natürlichen Zusätze kön-
nen Sie in meinem Geschäft erhalten. Es 
freut mich auch sehr, da viele meiner Kun-
den eine recht weite Anfahrt zu mir haben, 
nun auch einen Großteil meiner Produkte 
(außer gefrorene Ware) über meinen On-
lineshop www.rohmachtfroh.at/Shop an-
bieten zu können. Eben alles was Sie brau-
chen, um Ihren Hund durch die richtige 
Ernährung rundum GESUND und 
GLÜCKLICH zu machen.
Versuchen Sie es, Sie werden sehen, 
 barfen macht einfach Spaß!
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Was ist Natura 2000?
Mit dem Beitritt Österreichs 
zur Europäischen Union sind 
für unser Land zwei EU-Richt-
linien in Kraft getreten, die ge-
genwärtig die Säulen der euro-
päischen Naturschutzpolitik 

bilden: Die Vogelschutz-Richt-
linie („Richtlinie des Rates 
79/409 EWG vom 2. April 1979 
über die Erhaltung wildleben-
der Vogelarten“; nachfolgend 
VSch-Richtlinie genannt) und 
die Fauna-Flora-Habitat-

Europaschutzgebiet 15 – Steirische Grenzmur mit Gamlitzbach und Gnasbach

NATURA 2000:  
Vorprüfungspflichtige Vorhaben

Richt  linie („Richtlinie 92/43 
EWG zur Erhaltung der natür-
lichen Lebensräume sowie der 
wildlebenden Tiere und Pflan-
zen“ vom 21. Mai 1992; nach-
folgend FFH-Richtlinie). 
Ziel dieser Richtlinien ist die 
Schaffung eines europaweiten 
Schutzgebietssystems für be-
stimmte bedrohte Tier- und 
Pflanzenarten sowie für be-
stimmte seltene Lebensräume.
Jeder Mitgliedsstaat der EU ist 
dazu verpflichtet, unter dem 
Namen „Natura 2000“ ein 
Netz besonderer Schutzgebiete 
einzurichten. 
In der Steiermark werden diese 
als  „Europaschutzgebiete“ 
bezeichnet. Sie dienen der 
Wahrung bzw. Wiederherstel-
lung günstiger Erhaltungszu-
stände der darin vorkommen-
den Arten und Lebensräume 
(nachfolgend „Schutzgüter“ 
genannt).

Schutzgüter
Die Schutzgüter, für die diese 
Gebiete ausgewiesen werden 
müssen, werden in Anhängen 
der beiden Richtlinien aufge-
zählt: Anhang I der FFH-Richt-
linie nennt 198 Lebensraum-
typen, Anhang II 200 Tier- und 
435 Pflanzenarten, und An-
hang I der VSch-Richtlinie 182 
zu schützende Vogelarten. 
Schutzgebiete können im Sin-

ne einer oder beider Richtlini-
en ausgewiesen werden. Für 
alle gemeldeten Schutzgebiete 
existiert eine Berichtspflicht 
gegenüber der EU, d. h. die 
Entwicklung der Natura-2000-
Gebiete muss in 3- bzw. 6-jäh-
rigen Abständen dokumentiert 
werden.
Vom Amt der Steiermärki-
schen Landesregierung wurde 
unter anderem die „Steirische 
Grenzmur mit Gamlitzbach 
und Gnasbach“ als Natura 
2000-Gebiet (Nr. AT2213000) 
im Sinne beider Richtlinien 
nominiert und am 11. Juli 2005 
als Europaschutzgebiet Nr. 15 
verordnet. Aus diesem Gebiet 
sind 8 Lebensraumtypen des 
Anhangs I der FFH-Richtlinie 
bekannt. Zudem leben hier 30 
Tierarten des Anhangs II der 
FFH-Richtlinie und 15 Vogel-
arten des Anhangs I der Vogel-
schutzrichtlinie. 
Um den aktuellen Zustand der 
Schutzgüter des Gebietes zu 
dokumentieren und um Maß-
nahmen zu ihrem Fortbestand 
zu entwickeln, wurden die 
 Büros EZB, Ökoteam und 
 Revital vom Amt der Steier-
märkischen Landesregierung, 
FA 13C – Naturschutz mit der 
Erstellung eines Management-
plans betraut. 
Dieser Plan wurde im Juli 
2004 fertiggestellt.
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Für welche Vorhaben ist eine Vorprüfung erforderlich?
„Pläne und Projekte, die einzeln oder im 
Zusammenwirken mit anderen Plänen oder 
Projekten zu einer erheblichen Beeinträchti-
gung des Schutzzwecks eines Europaschutz-
gebietes führen können, sind von der Behör-
de auf ihre Verträglichkeit mit dem Schutz-
zweck zu prüfen.“ [...] „Ergibt die Prüfung 
der Verträglichkeit, dass der Plan oder das 
Projekt zu keinen erheblichen Beeinträchti-
gungen der für den Schutzzweck des Eu-
ropaschutzgebietes maßgeblichen Bestand-
teile führen kann, so ist der Plan oder das 
Projekt erforderlichenfalls unter Vorschrei-
bung von Auflagen zu bewilligen.“

(Steiermärkisches Naturschutzgesetz, §13b, 
Abs. 1 und 2; inhaltlich mit dem Artikel 
6(3) der FFH-Richtlinie konform)
Vorhaben, die sich auf Schutzgüter ( FFH- 
Lebensräume oder Arten der FFH- bzw. 
VSch-Richtlinie, siehe nebenstehende Ta-
belle) eventuell negativ auswirken könn-
ten, sind demzufolge auf ihre Naturver-
träglichkeit zu prüfen. Diese Prüfung er-
folgt in zwei Schritten: In einem ersten 
Schritt wird beurteilt, ob durch das ge-
plante Vorhaben überhaupt Schutzgüter 
beeinträchtigt werden könnten. Diese 
Vorprüfung kann sehr rasch durchgeführt 

werden. In der überwiegenden Zahl der 
Fälle wird voraussichtlich keine Beein-
trächtigung zu erwarten sein; dann ist der 
zweite Schritt nicht mehr erforderlich und 
das Verfahren beendet. Wenn aber durch 
das geplante Projekt tatsächlich eine er-
hebliche Beeinträchtigung von Schutzgü-
tern möglich ist, dann ist eine detaillierte 
Prüfung der Auswirkungen, eine soge-
nannte Naturverträglichkeitsprüfung 
(NVP) durchzuführen. Diese Prüfung ist 
von anderen Bewilligungsverfahren (z. B. 
Baurecht, Forstrecht, Wasserrecht, UVP-
Gesetz) unabhängig.

LEBENSRAUMTYPEN der  FFH-Richtlinie  
(Anhang I)

TIERARTEN der FFH-
Richt linie (Anhang II)

FISCHARTEN der  FFH- 
Richtlinie (Anhang II)

VOGELARTEN der Vogel-
schutzrichtlinie (Anhang I)

•  Auenwälder mit Schwarzerle und Gewöhnli-
cher Esche

•  Hartholzauenwälder mit Stiel eiche, Flatter-
ulme, Feldulme und Gewöhnlicher Esche

•  Subatlantischer oder Mitteleuropäischer Stiel-
eichenwald oder Eichen-Hainbuchenwald

•  Natürliche nährstoffreiche Seen mit Wasser-
linsendecken oder untergetauchten Laich-
krautgesellschaften

•  Nährstoffarme bis mäßig nährstoffreiche ste-
hende Gewässer mit Strandlings- bzw. Zwerg-
binsengesellschaften

•  Schlammbänke von Flüssen mit sommeranuel-
len Graumelde- und Zweizahngesellschaften

•  Pfeifengraswiesen auf kalkreichem Boden, 
torfigen und tonig-schluffigen Böden 

•  Magere Flachland-Mähwiesen

•  Fischotter
•  Kleine Hufeisennase
•  Große Hufeisennase
•  Wimperfledermaus
•  Bechsteinfledermaus
•  Großes Mausohr
•  Rotbauchunke
•  Gelbbauchunke
•  Alpenkammmolch
•  Gemeine Flussmuschel
•  Hirschkäfer
•  Scharlachkäfer
•  Grüne Keiljungfer
•  Heller Wiesenknopf- 

Ameisenbläuling
•  Dunkler Wiesenknopf- 

Ameisenbläuling
•  Spanische Flagge

•  Ukrainisches Bach-
neunauge

•  Huchen
•  Frauennerfling
•  Schied (Rapfen)
•  Strömer
•  Bitterling
•  Schlammpeitzger
•  Steinbeißer
•  Goldsteinbeißer
•  Streber
•  Zingel
•  Schrätzer
•  Semling (Hunds-

barbe)
•  Weißflossen-

gründling

•  Silberreiher
•  Schwarzstorch
•  Weißstorch
•  Wespenbussard
•  Seeadler
•  Rohrweihe
•  Kornweihe
•  Fischadler
•  Flussseeschwalbe
•  Eisvogel
•  Grauspecht
•  Schwarzspecht
•  Mittelspecht
•  Halsbandschnäpper
•  Neuntöter

Als Ansprechpartner für Fragen zu Natura 2000 im Allgemeinen und zum Verfahren der Vorprüfung und Natur-
verträglichkeitsprüfung im Speziellen stehen Ihnen zur Verfügung:

Amt der Stmk. Landesregierung
Abteilung 13, Referat Naturschutz
Stempfergasse 7, 8010 Graz
Tel: Dr. Andrea Krapf: 0316/877-2654
Tel: Dr. Reinhold Turk: 0316/877-3707
E-Mail: abteilung13@stmk.gv.at

Mag. Johann Pfeiler
Baubezirksleitung Südoststeiermark
BBL Feldbach
Bismarckstraße 11–13, 8330 Feldbach
Tel: 03152/2511-334
Mobil: 0676/86643234
E-Mail: bbl-so@stmk.gv.at

Ing. Dr. Andreas Breuss
Gebietsbetreuung
Altneudörfl 86
8490 Radkersburg-Umgebung
Tel: 0664/15 62 242
E-Mail: a-d.breuss@aon.at

Schutzgüter der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie und Vogelschutzrichtlinie im Europaschutzgebiet
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Hauptplatz 13

Infos, Fahrpläne, Platzreservierung

Tel.: +43 (0)3472/3459

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag: 

8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr, 

Freitag: 8.00–16.00 Uhr

Ab 1. Jänner 2018:  
SeniorInnenermäßigung ab 63 !

Mit 1. Jänner 2018 wird das Alter für 
die SeniorInnenermäßigung im 

steirischen Verbundtarif auf das vollen-
dete 63. Lebensjahr angehoben. Senio-
rInnen erhalten jede Stundenkarte und 
jede 24-Stunden-Karte in der Steier-
mark zum ermäßigten Preis (–38 %). 
Was steckt dahinter? 2012 wurde damit 
begonnen, diese  Altersgrenze für Frau-

en (zuvor 60) und Männer (65) zu ver-
einheitlichen. Die Altersgrenze wird 
seither alle zwei Jahre um ein Jahr ange-
hoben. Die nächste Anhebung: am 1. 
Jänner 2020 auf 64 Jahre. Ab 1. Jänner 
2022 werden Frauen und Männer ein-
heitlich ab dem 65. Lebensjahr einen 
Anspruch auf die SeniorInnenermäßi-
gung haben.

Das BESTE für Ihre Feier
Festtagsbraten, 
Brötchen, gelegte 
Platten, hausge-
machte Speziali-
täten gibt’s in 
 unserem Fleisch-
fachgeschäft. 
 Unsere Gutschei-
ne empfehlen wir 
als Geschenk.

8480 Mureck
Hauptplatz 16
Tel.: 03472/2109
www.oberer-mureck.at

FLEISCHEREI
GASTHAUSFür Ihre Feiern: 

Uriger Keller (bis 40 Pers.) 
Restaurant (bis 60 Pers.)
Gerne planen wir mit 
 Ihnen ein spezielles 
 Festmenü.
Catering: Vom Fingerfood 
bis zum warmen Buffet.
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

� Tageskarte für eine Person um t 11,–

� Gültig für Bus, Bahn und Bim in der Steiermark

(außer Railjet-, Eurocity-, Intercity-, D- und Nightjet-/

Euronight-Züge, RegioBusse 311/321 nach Wien).

� Jeden Samstag, Sonntag oder Feiertag. 

� Erhältlich in Bussen, Straßenbahnen, auf tickets.oebb.at, 

in der ÖBB App, am Ticketautomaten und am Ticketschalter.

Infos: www.verbundlinie.at

Einen Tag lang in der gesamten Steiermark fahren!

11,-5
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Der MURECKER AULAUF, veranstal-
tet vom Tourismusverband Mureck 

rund um das Organisationsteam von Peter 
Raffler, findet heuer zum 5. Mal statt und 
die eindrucksvolle Streckenführung führt 
entlang der Mur durch das MurAuenLand.
Dieser Lauf mit wohl einer der schönsten 
Laufstrecken Österreichs durch die Au-
landschaft bietet den Sportlern/Innen 
auch das beste Starterpaket der Region 
und das niedrigste Nenngeld! Start und 
Ziel ist der Murecker Hauptplatz. Dort 
wird das Event durch das Blasorchester der 
MS Mureck (Dirigent Dir. Mag. PENDL) 
um 14.30 Uhr eröffnet. Um 15 Uhr startet 
dann der Kinderlauf für die Kleinsten 
über 500m, dann folgen die Jugendläufe 
(1.300 m), ehe um 16.30 die Walker (mit 
bewährter MITTELZEITWERTUNG!) 
ihre 8,6 km lange Runde in Angriff neh-
men. Höhepunkt ist dann der HAUPT-
LAUF mit Start um 17 Uhr, wobei die 
Streckenlänge über 5,4 km oder 10,8 km 
(2 Runden ) gewählt werden kann.

Zu einem Jubiläum gehören  
natürlich NEUERUNGEN:
1. Neu sind Startnummern mit integrier-

tem Chip, eine Verbesserung für die 
ORGANISATION und die Sportler/
Innen, die Startnummer kann mit dem 
Chip als Erinnerung gesammelt oder 
entsorgt werden. Für die Organisation 
ist es daher wichtig, dass sich möglichst 
ALLE VORANMELDEN, damit die 
entsprechende Menge an Nummern be-
stellt werden kann, denn es sollen für 
alle Startnummern da sein, aber gleich-
zeitig können nicht verwendete Num-
mern nicht mehr zurückgegeben wer-
den und müssen dennoch bezahlt wer-
den. Also nochmals unsere Bitte um 
rechtzeitige VORANMELDUNG!

2. Es gibt heuer auch eine AFTER RUN 
PARTY im Anschluss an die Sieger-
ehrung ab 19 Uhr mit LOLO & die 
SPRITZ WEINTRINKER – ein musika-
lisches TOPEVENT!

Natürlich gibt es wieder bewährte Kulina-
rik von Alex BREINEDER vom GH Erika, 
tolles Eis von Cafe Sabine HARING, eine 

Murecker Aulauf feiert Jubiläum
Am Samstag, 23. Juni 2018 feiern wir ein kleines Jubiläum, denn an diesem Tag startet  
in Mureck der 5. MURECKER AULAUF, das Top-Laufevent mit einem umfangreichen  
Rahmenprogramm. 

Überraschung im ehemaligen Stadtcafe, 
einen Weinstand mit einem Weinbauern 
der Region, Gratismassagen von Bruno.
Natürlich wie jedes Jahr ein riesengroßes 
DANKE an unseren Hauptsponsor RAIBA 
Mureck und unserem Großsponsor 
UNIQA Martin & Sebastian REICHARD 
sowie an zahlreiche weitere Sponsoren, 
ohne deren Unterstützung die Veranstal-
tung nicht durchgeführt werden könnte. 
Ein DANKE auch an die Stadtgemeinde 
Mureck mit Bgm. Toni VUKAN für die 
großzügige finanzielle und personelle Un-
terstützung! Ganz speziell auch ein Dan-
keschön an die Fa. BILLA mit Mandi 
 PITTERS, die wie immer die komplette 
Verpflegung und einen Großteil der Wa-
renkörbe mit regionalen Produkten als 
Preise zur Verfügung stellt.

Auch heuer gibt es wieder ein tolles Star-
terpaket für alle Aktiven. Die Anmel-
dung über www.murecker-aulauf.at ist 
noch bis 22. Juni möglich. Nachnennun-
gen sind dann am Lauftag (allerdings mit 
einer Nachnenngebühr von 3 Euro) bis 
eine Stunde vor Laufbeginn möglich. 
Noch eine Bitte an die Schulen von Mur-
eck: Animieren Sie bitte unsere Jugend 
zum Mitmachen, bauen Sie ein Auf-
baulauftraining in den Unterricht mit ein 
und zeigen sie so, dass Mureck tatsächlich 
eine „Gesunde Gemeinde“ ist!
Der Toplaufevent ist ein sportlicher Höhe-
punkt der Region und wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehmer/Innen und Besu-
cher. 

Peter Raffler & das Organisationsteam
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Samstag, 12. Mai 2018
Austrian Halb-Iron-Triathlon  
am Röcksee

Der Austrian 1/2 Iron Triathlon wird im bewährten For-
mat am Samstag vor dem Muttertag am Röcksee über 

die Bühne gehen. 400 Sportler, Frauen und Männer aus 12 
Ländern gehen wieder an den Start: 2000 m Schwimmen, 
86 km Radfahren, 20 km Laufen.

Start: 
9.15 Uhr Frauen, und Männer ab 55, die es langsamer 

angehen möchten
10.00 Uhr Männer und Staffeln
ab 13.30 Uhr Zieleinlauf
ab 16.00 Uhr Siegerehrung am Röckseegelände
Informationen: www.multisportaustria.at

Hobby-Stocksportveranstaltung in Mureck

30. Juni 2018:  
2. „Krumm stingl-Turnier“  
des ESV Mureck

Alle Vereine, Firmen oder sonstige Personenkreise aus der 
Umgebung sind recht herzlich eingeladen, daran teilzuneh-

men. Diese Veranstaltung soll Hobbyschützen, die nicht regelmä-
ßig stockschießen, die Möglichkeit bieten, sich in dieser Sportart 
mit anderen zu messen. Deshalb dürfen pro Mannschaft (4 Spie-
ler) maximal zwei Personen mitspielen, welche 2017 oder 2018 an 
einer BÖE-Meisterschaft bzw. am Trainingsbewerb des „Bezirks-
verbandes Radkersburg“ teilgenommen haben.
Besonders freuen würde es uns, wenn viele Damen und Jugendli-
che am Turnier teilnehmen würden.
Es gibt tolle Warenpreise zu gewinnen, jede Mannschaft bekommt 
einen Preis.
Nenngeld: € 40,– (Voranmeldung bis zum 24. Juni 2018  

ist aus organisatorischen Gründen unbedingt 
notwendig)

Verköstigung: Grill-Buffet „All you can eat“ nach dem Turnier
Anmeldung: 0664 / 24 23 299 bzw. 0664 / 85 92 698
Stocksport-Material kann nach Absprache (begrenzte Menge!) 
entliehen werden.

Der ESV Mureck freut sich auf Euer Kommen!
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YOUTH IN: Was war los im JUZ ?
Der erste Ausflug im neuen Jahr führte 

uns sofort hoch hinaus. Wir spazier-
ten am 20. Jänner in den Kletterturm des 
Alpenverein Mureck, um dort die Basics 
zum Klettern und Sichern zu lernen. Nach 
einer kurzen Aufwärmrunde waren 
schließlich alle dazu motiviert, bis ganz 
nach oben zu klettern. Früher oder später 
gelang dies auch allen Teilnehmenden her-
vorragend.
Die nächsten Wochen waren verschie-
densten Turnieren gewidmet. Am 27. Jän-
ner wollten wir bei einem Mario-
Kart-Turnier wissen, wer der schnellste 
Yoshi oder die geschickteste Daisy ist. Am 
3. Februar wurde um kleine Preise ein 
Dart-Turnier gespielt und am 10. Februar 
ging es im Poker-Turnier um das beste 
Pokerface. Die Gewinnenden konnten 
sich neben kleinen Sachpreisen zum Bei-
spiel über zwei extra Stunden JUZ-Öff-
nungszeiten nach Wahl, oder 5-Euro-
JUZ-Wertgutscheine freuen. 
Am 6. Februar startete mit dem Safer-In-
ternet-Day ein Monat, der diesem Thema 
gewidmet war. Es gab im JUZ viel Info-
Material zur sicheren Internetnutzung, ein 
online-Quiz zum Thema und auch eine 
Real-Live-Umfrage zur Social-Media-
Nutzung unserer Jugendlichen. Ebenso 
konnten Virtual-Reality-Brillen getestet 
werden. Dieses Angebot soll das Bewusst-
sein der Jugendlichen für verantwortungs-
volle Nutzung des Internet fördern. 
An der Bar gibt es als gesunde Alternative 
immer wieder gratis Obst mit Joghurt 
und Müsli zur Selbstbedienung. Dieses 
sehr beliebte Angebot haben wir am Fa-
schingdienstag mit Krapfen erweitert. Zur 
Abwechslung haben wir am 16. Februar 
das Joghurt durch Schokolade ersetzt, un-
ser Obst unter den Schokobrunnen gehal-
ten und es uns dabei gut gehen lassen. 
Am Vortag mussten wir uns diese Schoko-
lade jedoch erst in der Parktherme Bad 
Radkersburg verdienen! Wir haben in der 
letzten Schulwoche vor den Semesterferi-
en das Lerncafé durch diesen gemüt-
lich-sportlichen Ausflug ersetzt, um ent-
spannt auf den Zeugnistag zuzugehen. 
In die Ferien starteten wir dann mit einem 
kleinen Billard-Turnier, bei dem wieder 
um kleine Preise gespielt wurde. So waren 
wir gut aufgewärmt für unsere Ferienaus-
flüge! Zusätzlich zu den JUZ-Öffnungszei-

JUZ-Programm März bis Mai
Sa 24.03. Osterferien-Party  

mit alkfreien Cocktails
Di 27.03. Ausflug H2O-Therme Bad 

Waltersdorf 
Do 29.03. JUZ-Cup
Sa 31.03. Pizza-Party
6.+7.04. Girls-Room gestalten
Sa 21.04. JUZ goes HEALTHY:  

Verkostung und Themen-
nachmittag

Sa 28.04. Graffiti-Workshop: Farbe für 
das JUZ

Sa 05.05. Tag der offenen Tür
Fr 11.05. Workshop: JUZ goes 

HEALTHY
Sa 19.05. Street-Soccer-Turnier
Fr 25.05. Workshop: DIY Kosmetik

ten fuhren wir am 20. Februar in die Tram-
polinhalle „Jump25“ nach Kalsdorf, um 
dort mal richtig Gas zu geben. Drei Stun-
den wurde gehüpft und in die Schnitzel-
grube gesprungen. Am 22. Februar fuhren 
wir bei winterlichsten Verhältnissen auf 
das Salzstiegl zum Rodeln und hatten 
dort die ganze Bahn für uns allein, was wir 
in drei gleichermaßen schnellen und rum-
pligen Abfahrten sehr genossen.
Es war dieses Jahr also schon ganz schön 
viel los bei uns. Besonders freuen wir uns 
auch über den Besuch einer zweiten Klasse 
der NMS Mureck mit Frau Rothwein. Ei-
nige der SchülerInnen, die über diesen 
Weg das JUZ kennenlernten, haben unser 
Angebot seither bereits genutzt. Darüber 
hinaus durften wir zwei Klassen der NMS 
St.Peter am Ottersbach begrüßen und ih-
nen unser Angebot präsentieren. Ein herz-
liches Dankeschön an Herrn Zitek und 
seinen KollegInnen! 
Wir freuen uns sehr über neue Besucher-
Innen und haben für die nächsten Monate 
wieder ein viel seitiges Angebot geplant. 
Also, wenn du zwischen 12 und 26 Jahren 
bist, komm vorbei! Auch Eltern oder Inter-
essierte, die Fragen haben oder Infos brau-
chen, sind herzlich willkommen! 

Am 5. Mai 2018 haben wir zusätzlich 
einen Tag der offenen Tür, an dem sich 
alle BürgerInnen und Interessierten 
das Jugendzentrum und die damit ver-
bundenen Leistungen gerne genauer 
anschauen können!
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Mit der Teilnahme an dieser sensori-
schen Bewertung durch professionelle 
Verkoster, sowie der chemischen 
Rückstandsanalyse durch ein akkredi-
tiertes Prüflabor, überprüfen die 
Landwirte die Qualität ihres 
Kürbiskernöles.
Weiters wird das 
Qualitätsbewus-
stsein der re-
gionalen Kür-
biskernöl-
vermarkter 
entsprechend 
gestärkt. So 
wird auch für 
den Konsumen-
ten sichtbar, wie es 
um die Qualität des Steiri-

schen Kürbiskernöls steht.
Als sichtbares Zeichen für die produ-
zierte „Top Qualität“ dürfen die dies-
jährigen prämierten Betriebe den Fla-
schenaufkleber „Prämierter Steiri-

scher Kernölbetrieb“ verwen-
den, um sich von ande-

ren Betrieben zu 
unterscheiden 

und zu zeigen, 
dass sie um re-
gelmäßige 
Qualitätssi-
cherung be-

müht sind.
Wir gratulieren 

unseren prämier-
ten Betrieben sehr 

herzlich!

GESUNDE GEMEINDE

Im Saal der FF Eichfeld fand am 28. Februar 2018 
ein besonderes wertvoller Vortrag zum Thema 
„Bausteine des Gelingens“ mit Mag. Christine 
Hackl Msc statt.

Organisiert von Frau Caroline Pock, die mit Ihren Ortsbäurinnen 
auch für das leibliche Wohl an diesem Abend sorgte.
Es war ein Abend, der nicht nur zum Nachdenken anregte son-
dern auch zum Umdenken. „Wenn im Leben etwas geschieht, 
war es entweder richtig oder wichtig, aber niemals falsch.“

Südoststeirische Ausbildungsstätte  
für Gesundheits- und Sozialberufe

Heimhelfer/in-Ausbildung
Der/die Heimhelfer/in unterstützt  betreuungsbedürftige 
Menschen aller  Altersstufen, die durch gesundheitliche Be-
einträchtigung oder schwierige  soziale Umstände nicht in der 
Lage sind, sich selbst zu versorgen. Das Tätigkeitsfeld umfasst 
Aufgaben im hauswirtschaftlichen Bereich bis hin zur Basis-
versorgung und den  Aktivitäten des täglichen Lebens.

Kursdauer:  
11. Juni 2018 bis  
24. November 2018 
400 Std. gesamt 
200 UE Theorie 
200 Std. Praktikum

Unterrichtseinheiten:  
20 UE pro Woche

Kosten: € 1.400,00  
(Teilzahlung möglich) 
inkl. MwSt., Skripten  
und Prüfungsgebühr

Unterrichtstage:  
Montag u. Samstag

Kursort: Gemeindeamt 
Gnas/Baumgarten

Information: Ausbildungs-
leiterin DDr. Ilse Amt-
mann: 0664 / 50 15 744

Anmeldung: Marktgemein-
de Gnas, 8342 Gnas 46 
Helga Maitz 
Tel.: 03151 / 2260-13 
E-Mail: gde@gnas.gv.at

Vortrag Bausteine des Gelingens 

Auch dieses Jahr hat wieder die Landesprämierung 
für Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. stattgefunden.

Prämierte Betriebe aus Mureck

• Hofstätter Alois u. Anna, Eichfeld

• Kern Erich, Hainsdorf

• Maier Rosemarie, Eichfeld

• Ottenbacher Renate, Oberrakitsch

• Pein Anton u. Hilde, Mureck

• Pock Caroline, Eichfeld

• Pölzl Natascha, Hainsdorf-Brunnsee

Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. – Landesprämierung 
für Murecker Betriebe
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Rindsragout  
mit Bärlauchspätzle
• Rindsragout: 800 g Rindsschulter, 
Salz, Pfeffer aus der Mühle, 3 Zwie-
beln, 1 EL Tomatenmark, 1/8 l Rotwein, 
1/4 l Rindsuppe, 1 Lorbeerblatt, etwas 
Majoran, 10 dag Sellerie, 10 dag Karot-
ten, etwas Mehl, Sauerrahm, 2 Essig-
gurkerl

• Bärlauchspätzle: 4 Eier, 200 g Mehl, 
Salz, Muskat, reichlich frischer Bär-
lauch 

• Rindschulter in 3 – 4 cm große Würfel 
schneiden, würzen und in heißem Öl 
scharf anbraten, bis der Fleischsaft 
verdampft, Zwiebeljulienne und Toma-
tenmark kurz mitrösten, mit Rindsuppe 
und Wasser aufgießen – Senf und Lor-
berblatt beigeben, ca. eine Stunde 
langsam weichdünsten, 10 min. vor 
Koch ende das würfelig geschnittene 
Wurzelgemüse beigeben – mit Wasser 
und Mehl sämig binden.

Mit Bärlauchspätzle anrichten, mit 
Sauerrahm und Gurkerlfächer garnie-
ren

• Für die Bärlauchspätzle: Bärlauch-
blätter grob schneiden und mit Salz, 
Muskat, einem Schuss Mineralwasser 
sowie den Eiern mit dem Stabmixer 
aufmixen, Mehl beigeben und glatt 
rühren. Teig in siedendes Salzwasser 
mit etwas Öl mit einem Spätzlesieb 
einkochen – aufkochen, abseihen und 
in zerlassener Butter schwenken.

GASTHAUS GUTMANN

Griesplatz 5, 8480 Mureck 
Tel: 03472 / 2345 
E-Mail: gutmannrudi@gmx.at 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo. 9.00 bis 14.00 Uhr, Di. RUHETAG 
Mi. bis So. 9.00 bis 22.00 Uhr

Genuss
in MurEck

TIPPS

Das Erwachsenenschutzgesetz
(vormals „Sachwalterschaftsgesetz“)

Informationsvortrag

Mit 1. Juli 2018 tritt das neue Erwach-
senenschutzgesetz (ErwSchG) in 

Kraft. Die bisherigen Regelungen zur 
Sachwalterschaft gelten dann nicht mehr. 
Ziel des neuen Gesetzes ist die Förderung 
der Selbstbestimmung von Menschen, die 
aufgrund einer psychischen Krankheit 
oder einer vergleichbaren Beeinträchti-
gung in ihrer Entscheidungsfähigkeit ein-
geschränkt sind. Das ErwSchG stellt Auto-
nomie, Selbstbestimmung und Entschei-
dungshilfe für Menschen mit Beeinträch-
tigungen in den Mittelpunkt. 
Um das zu erreichen, gibt es vier verschie-
dene Möglichkeiten der Vertretung, die 

jeweils von der Beeinträchtigung der Ent-
scheidungsfähigkeit abhängen.
In einem etwa einstündigen Vortrag er-
fahren Sie das Wesentliche zum neuen 
Gesetz. Im Anschluss gibt es die Mög-
lichkeit Fragen zu stellen.

Mag. Dr. Christian Neu-
hold  
(VertretungsNetz – Sachwalterschaft)
22. Mai 2018, 19:00 Uhr
Mureck, Festsaal im Rathaus
Eintritt frei!

Auf zahlreichen Besuch freut sich das 
Team der Gesunden Gemeinde der Stadt-
gemeinde Mureck! 

Fo
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Der Bärlauch-Frühling in Venedig
Auch beim Carneval in Venedig wurde mit der prominenten Begleitung von Guido Maria Kretschmer für 
den Murecker Bärlauchfrühling am 15. April 2018 Werbung gemacht. Danke an Irene Leber!
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GESUNDE TIPPS

Gesundes
in MurEck

Mit der Kraft der Kräuter  
in den Frühling
Der Frühling erwacht und so auch unsere Kraft. Ich freue mich 
schon darauf, die Natur und ihre Geschenke mit allen Sinnen 
wahrzunehmen. Vor allem die Kräuterzubereitungen haben für 
mich eine sehr erdige Sinnlichkeit.
Die Beziehung zu den Kräuterkreationen profitiert davon, wenn man sich dankbar 
und in Wertschätzung mit der Pflanze verbindet. In meinen Kräuter-Yoga-Einheiten 
wird jeweils eine Pflanze präsentiert und mit einfachen Körperhaltungen, Atemtech-
niken und Entspannungsübungen zu einem ganzheitlichen Erlebnis gemacht. Einer 
meiner Lieblingspflanzen ist die Brennnessel, die ich hier vorstellen möchte:

Brennnessel, Große Urtica dioica, Kleine Urtica urens
Astrologisch wird sie 
dem Mars zugeord-
net, das satte Grün 
der Blätter steht für 
die Venus, somit ist 
sie eine Heilpflanze, 
die ausgleichend auf 
das männliche und 
das weibliche Prinzip 
wirkt. Jeder kennt das 
Brennen auf der Haut 
durch ihre Brennhaa-
re. In der Naturheil-
kunde gilt sie aller-
dings als hervorra-
gende Stoffwechsel-
pflanze. Das Sekret der Brennhaare 
enthält Histamine und Bienengift ähnli-
che Substanzen. Das zeigt die Sympa-
thie in der Signaturenlehre zu brennen-
den, stechenden Leiden: Allergien, 
Neurodermitis, juckenden Ausschlä-
gen, Rheuma und Gicht. Die wichtigste 
Anwendung der Brennnessel ist die 
Behebung des Eisenmangels. Der hohe 
Eisengehalt ( dreimal höher als der von 
Spinat) treibt die Produktion der roten 
Blutkörperchen an und hilft unter ande-
rem gegen Anämie und Müdigkeit. Das 
enthaltene Vitamin C erleichtert die 
Aufnahme des Spurenelementes. In 
den Blättern stecken bis zu 20 % Mine-
ralstoffe und Spurenelemente (Kiesel-
säure, Eisen, Magnesium, Mangan, Ka-
lium, Kalzium) und reichlich Chlorophyll 
und sehr viele Vitamine.

Sie wirkt allgemein kräftigend, stärkt 
das Immunsystem und die enthaltenen 
Histamine wirken beim Menschen als 
natürliches Antihistaminikum und ver-
hindert allergische Reaktionen. Außer-

dem gleicht sie mangelndes 
Selbstvertrauen aus, be-
wirkt einen Ausgleich 
(Venus-Mars-Pflanze) und 
gibt mehr Kraft, seine Wün-
sche auszusprechen. 

Weiters wirkt sie auf alle Un-
terleibsorgane, hemmt Ent-
zün dun gen, beeinflusst den 
Hormonhaushalt und wirkt 
als Tonikum, für alle die sich 
antriebslos und schwach 
fühlen.

Brennnesselblätter sind 
ein beliebter Bestandteil 
von Teemischungen, die zur 

Linderung von Gallen- und Leberbe-
schwerden, Vorbeugung von Migräne, 
bei Haarausfall sowie gegen Gicht und 
Rheuma eingesetzt werden. Nützen Sie 
auch die frischen jungen Brennnes-
seltriebe im Frühjahr und machen Sie 
damit eine Entschlackungskur in Ver-
bindung mit Löwenzahn-, Ehrenpreis-, 
Gundermann-, und Schafgarbenkraut. 
Dieser Tee regt den Stoffwechsel an 
und wirkt blutreinigend. Die Samen 
sind kleine Kraftpakete, die man in die 
Suppe, übers Butterbrot, auf den Salat 
oder für Pferde, Hunden und Katzen ins 
Fressen geben kann. Brennnessel-
blätter schmecken auch wunderbar in 
der Suppe, Eierspeis, Pesto, Gratin und 
Spinat.

Nähere Infos 
Tel: 0664 / 366 777 2 
Mag. Birgit Trummer 
Mittertorstraße 44a 

8480 Mureck

Generalsanierte  
Eigentumswohnung 
mit sonnigem Ausblick
8480 Mureck, 78 m²,  
Preis: verhandelbar 
BK € 270,- ohne Strom, 3 Zimmer
Ganz nach dem Motto „Stadt leben, 
Land sehen“ befindet sich die Liegen-
schaft am Stadtrand von Mureck und
bietet eine phantastische Aussicht von 
der nach Süden ausgerichteten Loggia 
über die Mur auf den grünen Schloss-
berg.
Besichtigung nach Vereinbarung
Fr. Salomon: 0664 / 21 25 795
Info unter: https://www.willhaben.at/
iad/immobilien/eigentumswohnung/
steiermark/suedoststeiermark/ mureck-
eigentumswohnung-mit- 
sonnigem-ausblick-233397398/

Vortrag Psyche: 
Gelassen bleiben  
in Stresssituationen !
12. April 2018 – Vortrag im Rahmen der 
Roadshow Prävention 3.0.
Beginn: 19.00 Uhr 
Ort: im Festsaal der Gemeinde Mureck, 
8480 Mureck
Vortragender: Günther Teufl
PSYCHE:
Gelassen bleiben in Stresssituationen
Unser Leben ist eine ständige Verände-
rung. Für die einen macht gerade dies das 
Leben aus, für die anderen ist es unglaub-
lich schwer, mit der heutigen Schnelllebig-
keit und den sich dauernd wechselnden 
Rahmenbedingungen umzugehen.
Wenn man Körper und Geist schon vor Aus-
bruch einer ernsthaften Krise, etwa Burn-
out oder Depression, stärkt, dann ist das 
Risiko um ein Vielfaches geringer, über-
haupt in eine Krise zu schlittern.
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Die SchülerInnen der VS Mureck besuchten mit 
ihren Lehrerinnen am 9. März 2018 die Schul-

führung über heimische Wildtiere im Rahmen der 
Trophäenschau 2018 in der „Ottersbachhalle“ St. Pe-
ter a. O. Durch ausgezeichnete Führungen von Jäge-
rInnen bekamen die Kinder einen tollen Einblick in 
das Leben und den Lebensraum unserer heimischen 
Wildtiere und in die Aufgaben des Jägers in seinem 
Revier. Jagdhunde begeisterten die SchülerInnen 
mit der Schlepparbeit und dem Apportieren von 
Wild, denn diese Aufgaben erledigten die Hunde mit 
Bravour. Die Volksschule Mureck bedankt sich auch 
recht herzlich für die Jause.

Hermine Trummer

An der PTS Mureck bereiten sich Schüler optimal auf die Lehre 
vor. Neben dem regulären Unterricht mit den Schwerpunkten 
Berufsorientierung und Berufsvorbereitung finden über das 
gesamte Schuljahr hindurch unterschiedliche Projekte statt. 

Mit Lehrlings.TV haben die Schü-
ler der PTS Mureck einen span-
nenden Tag zum Thema Bewer-
bung erlebt. Besonders stolz sind 
die Jugendlichen mit den Produk-
ten, die im Zuge des Work shops 
entstanden sind. Jeder hat sein 
persönliches Bewerbungsvideo ge-
dreht und auf die Internetplatt-
form Lehrlings.TV hochgeladen. 
So sind nicht nur zusätzliche 

Chancen auf mögliche Lehrstellen 
eröffnet worden, denn es wurde im 
Zuge dieses Projektes sehr viel ge-
lernt. Neben einer praxisorientier-
ten, kritisch reflektierten Ausei-
nandersetzung mit neuen Medien 
war dieses Projekt vor allem ein 
weiterer Beitrag zur Persönlich-
keitsbildung, wo individuelle Stär-
ken, Talente, Interessen und Ziele 
im Vordergrund stehen.

PTS MURECK: Topfit in den Lehrberuf!

„Wir machen uns  
die Welt, wie sie uns 
gefällt.“
Styria Vitalis: In Zusammenarbeit 
mit Kindergärten, Schulen, 
Gemeinden und Betrieben stär-
ken wir, was uns gesund erhält. 

In diesen Zusammenhang entstand diese 
Aktion, die von der „Gesunde Gemeinde 
Mureck“ unterstützt wurde. Mit dem The-
ma „Wir machen uns die Welt, wie sie uns 
gefällt“, arbeiteten die 3. Klassen und die 
4.  Klassen in einem Workshop zu den 
 Fragen:

VS Mureck: SchülerInnen besuchen die Trophäenschau!

Die SchülerInnen meldeten sich begeistert 
zu diesen Themen und brachten viele kon-
struktive Vorschläge ein. Alle Ideen und 
Beiträge wurden in Kleingruppen auf 
selbst gestalteten Plakaten festgehalten. 
Diese präsentierten die SchülerInnen am 

23. März 2018 Bgm. Anton Vukan. Dieser 
zeigte sich von den eingebrachten Ideen 
und Vorschlägen begeistert und versprach, 
einige Ideen der Kinder auch umsetzen zu 
wollen.

Dipl. Päd. Ingrid Raffler
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NMS Mureck: „Lampenfieber wegzaubern“
Wer kennt es nicht – das Gefühl von 
 Lampenfieber?
Die Schüler innen und Schüler der1a Klas-
se der NMS Mureck haben eifrig an einem 

dreistündigen ARGE-Workshop mit dem 
Thema „Lampenfieber wegzaubern“ mit-
gearbeitet. Ziel des Workshops war es, ei-
nerseits grundlegende Anti-Lampenfie-

bertechniken zu vermitteln, andererseits 
durch das Erlernen von Zaubertricks die 
Angst vor Präsentationen zu nehmen.

NMS und PTS Mureck  
bei Job Tech 2018
Die NMS Mureck war mit den beiden 4. Klassen 
und den beiden PTS-Klassen bei „JobTech 2018“ 
am Red Bull Ring in Spielberg.

Dieser Unterrichtstag der 
besonderen Art wurde für 

insgesamt 1.300 Schüler aus 
der ganzen Steiermark perfekt 
organisiert. In Form eines Sta-
tionenbetriebes konnten die 
Schüler in Gruppen die zahl-
reichen Angebote der Veran-
staltung, die sich mit einer 
Vielzahl von technischen Be-
rufen auseinandersetzte, aus-
kosten. Weitere Höhepunkte 

waren eine Führung durch den 
Ring und eine Darbietung un-
terschiedlicher Fahrzeuge an 
der Zielgeraden der Rennstre-
cke. „Job Tech 2018 war insge-
samt eine faszinierende und 
reichlich gefüllte Schatzkiste 
für alle an Technik interessier-
ten Schüler“, betonte Manuela 
Berghold, die diese Fahrt für 
die Murecker Schüler organi-
sierte.
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Zusätzlich zum Unterrichtsge-
schehen gehören zu den Aufga-
ben der Musikschule Mureck 
auch eine Vielzahl von zusätzli-
chen Tätigkeiten. Mehr als 80 
Vorspielstunden, Konzerte, 
Wettbewerbe und musikalische 
Beiträge bei verschiedensten 
Veranstaltungen sind in jedem 
Schuljahr zu bewältigen. 

Viele davon sind am Wochenende, und 
auch die Proben dafür müssen oft aus 

organisatorischen Gründen in der unter-
richtsfreien Zeit stattfinden. 
Ich bedanke mich auf diesem Weg bei al-
len Schülerinnen und Schülern und mei-
nem gesamten Lehrerteam für dieses En-
gagement im Sinne einer gesamtheitlichen 
Ausbildung an der Musikschule Mureck. 
Ein besonderer Dank gilt allen Eltern, die 
diesen zusätzlichen Aufwand nicht nur 
mittragen und fördern, sondern oft auch 
als Motivatoren ihrer Kinder wirken, wenn 
die Terminfülle immer dichter wird.
Zwei dieser zahlreichen Auftritte waren 
die Mitwirkung bei den Faschingssitzun-
gen in Mureck, die von einer Auswahl der 
Big Band der Musikschule Mureck um-
rahmt wurden. 
Diese Faschingscombo sorgte bei den Fa-
schingssitzungen 2018 wieder für die nöti-
ge Stimmung und unterhielt das Publikum 
zwischen den Beiträgen der Faschings-
akteure. Auch dieser Auftritt zeigt die 
Wichtigkeit der Vielfalt in der musikali-
schen Ausbildung, die gerade an einer öf-
fentlichen Musikschule, wie der Musik-
schule Mureck durch die besondere Kom-
petenz der Lehrkräfte gewährleistet ist. Ob 
Klassik oder Jazz, ob Pop- oder Unterhal-
tungsmusik, wichtig ist, dass bei jeder Ver-
anstaltung die passende Musik stilgerecht 
interpretiert wird. 
Besonders stolz bin ich darauf, dass die 
Combo heuer fast ausschließlich mit Schü-
lerinnen und Schülern besetzt werden 
konnte, die trotz ihres jugendlichen Alters 
mit höchster Professionalität und Durch-
haltevermögen auf der Bühne glänzten. 

Die Faschingssitzungen  
mit der Combo der Musikschule Mureck

v. l. n. r.: 1. Reihe: Elias Trummer, Dominik Holy, Christoph Pendl, Patrick  Zacharias. 
2. Reihe: Katharina Pausch, Christina Käfer, Lisa Siegl, Julia Schuster, Valentin 
 Platzer. 3. Reihe: Walter Pock, Günther Pendl.

Dies spricht für die engagierte Arbeit in 
allen Ausbildungsklassen der Musikschule 
Mureck. Mein besonderer Dank gilt dem 
Musiklehrer und Kapellmeister Walter 
Pock für seine schon seit Jahrzehnten 
wertvolle Arbeit in der Musikausbildung 

und in der Kulturarbeit. Sein persönlicher 
Einsatz, der weit über das übliche Maß hi-
nausgeht, erleichtert auch mir die Arbeit 
immer wieder.

Günther Pendl
Direktor der Musikschule Mureck
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Hundesportverein Mureck
Liebe LeserInnen, wir bieten allen Hunde-
besitzern am 14. April ab 14 Uhr die Gele-
genheit, den Chip Ihres Hundes kostenlos 
überprüfen zu lassen. 
Kommen Sie einfach vorbei !

Unser Frühjahrskurs ist be-
reits voll im Gange und 

unsere HundeführerInnen 
trainieren bereits fleißig mit 
ihren Vierbeinern in den ver-
schiedensten Sparten, sei es im 
Junghundekurs, Familienhun-
dekurs oder auch im Bereich 
der Begleithundeausbildung 

(BH, BgH1-BgH3). Eine weite-
re Gruppe von Hundeführern 
hat ihr Hauptaugenmerk auf 
den Bereich des „Stöberns“ ge-
legt, wo ihre Hunde nach 
kleinsten Gegenständen in 
Wiesen und Wäldern suchen 
und diese auch anzeigen. Aber 
auch unsere Welpen entdecken 
bereits spielerisch die große 
weite Welt. Egal ob gemeinsam 
am Welpenplatz, bei einem 
abenteuerlichen Parcour im 
Wald oder aber auch bei einem 
gemütlichen Spaziergang in 
der Stadt, um auch dort die 
verschiedenen Geräusche, 
Fahrzeuge, Spaziergänger/in-
nen oder auch andere Hunde 
kennen zu lernen.
Wir freuen uns, Sie bei uns be-
grüßen zu dürfen.
Besuchen Sie unsere Website: 
www.hundesport-mureck.at

Obmann Gernot Schlatzer
ÖHV, ÖKV Trainer, TSQ

Tel: 0664 / 200 50 05
Unsere HundeführerInnen trainieren fleißig mit ihren Vierbeinern.

Der Hundesportverein Mureck bietet Junghundekurse, 
Familienhundekurse oder auch 
Begleithundeausbildungen.

Gewerbe-Grundstück  
zu verkaufen

Zum Verkauf steht die Wiese neben dem Be-
triebsgelände von Zweiradcenter Fuchs mit 
ca. 2.500 m² um € 25 pro m² (Preis verhan-
delbar), Misselsdorf 50, 8480 Mureck.
KONTAKT:
Tel: +43 3472 2585
Mobil: +43 650 636 45 07
office@zweiradcenter-fuchs.at
www.zweiradcenter-fuchs.at
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 „Eine gute Beratung und die optimale 
Anpassung des Sehbehelfs haben oberste 
Priorität“, so der Optiker Christian Geissler. 

Bereits seit über 30 Jahren führt der gebürtige 
Murecker Christian Geissler den Beruf des Optikers 
aus. Und seit fünfeinhalb Jahren betreibt er sein 
eigenes Optik-Fachgeschäft am Bad Radkersburger 
Hauptplatz mit Erfolg. Präzise Dioptrienmessungen 
sind kostenlos und bieten dem Kunden den Komfort, 
die genaue Sehstärke direkt im Geschäft messen 
lassen zu können. Die Qualität der Brille ist 
ausschlaggebend für den Tragekomfort. 

 

Die Auswahl an Brillenfassungen ist weit gefächert - 
von der exklusiven Markenbrille bis hin zur 
kostengünstigen trendigen Variante sowie klassischen 
Modellen ist alles vorhanden. Auf jeden Typ wird 
individuell eingegangen, denn nicht nur gut sehen 
sondern auch gut aussehen ist ein wichtiges 
Argument. „Der Kunde muss sich mit seiner Brille 
wohlfühlen“, ist das oberste Kredo von Optik Geissler. 

 

 

 

Elfi Schinko, ist von Beginn an Fachangestellte des 
Optikers und kann auch auf eine langjährige 
Berufserfahrung zurückblicken. 

 

Weiters werden jeden Donnerstag von 10 – 11 Uhr 
orthopädische Anpassungen der Firma Orthopädie-
technik Becskei durchgeführt. Sozusagen wird bei 
Optik Geissler eine Beratung vom Kopf bis zu den 
Füßen angeboten. 

 

Zusätzlich bietet Christian Geissler, der in Mureck 
wohnhaft ist, auch einen Brillenzustelldienst im 
Umkreis von Mureck an. Sobald die gewählte Brille 
fertiggestellt ist, kann diese auf Wunsch an Sie 
zugestellt werden. 

Geöffnet ist das Geschäft von Mo - Fr 8:30 - 13 und 
14 - 17 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr, Tel. 03476 / 200 36. 
Das Team von Optik Geissler freut sich auf Ihren 
Besuch!

 

Optik Geissler sorgt für 
den nötigen Durchblick! 

Fotos: Event Magazin 



30 ALPENVEREIN MURECK

Alpenvereins-Ortsgruppe Mureck

Jahreshauptversammlung 2018
Am 2. März 2018 fand im 

Gasthaus Gutmann in 
Mureck die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt.
Wir haben uns gefreut, dass 
der Sprecher des Murschutz-
kommitees, Bernd Wieser, un-
serer Einladung gefolgt ist und 
ein äußerst informatives 
Impulsreferat zum Thema 
„Auswirkungen von Wasser-
kraftwerken auf unsere Mur“ 
gehalten hat.
Ein weiterer Höhepunkt war 
die Ehrung zweier langjähriger 
aktiver Mitglieder und Funk-
tionäre: Walter Maier und 
 Rupert Tscherner bekamen 
ein Abzeichen für ihre 60-jäh-
rige Mitgliedschaft, das gleich-
zeitig auch als Zeichen ihrer 

langjährigen Freundschaft ge-
sehen werden kann. Im Zuge 
seiner Ansprache hat uns Wal-
ter Maier verraten, dass er sich 
zur Zeit intensiv mit der Ent-
stehungsgeschichte und Ent-
wicklung der Alpenver-
eins-Ortsgruppe Mureck be-
schäftigt – wir sind auf die Er-
gebnisse seiner Recherchen 
schon sehr gespannt!
Mit zwei weiteren großen Jubi-
läen darf die Ortsgruppe heuer 
noch aufwarten:
Sowohl die Ferienwiese Mu-
reck – ein Abenteuerzeltlager 
für 8–14-Jährige – als auch die 
Gipfelmesse auf dem Berg 
„Mureck“ im Lungau, auf wel-
chem die Ortsgruppe ein Gip-
felkreuz errichtet hat, finden 

heuer bereits zum 20. Mal statt.
Die Ortsgruppe darf auf ein 
unfallfreies vergangenes Jahr 
zurückblicken, bedankt sich 
bei allen ehrenamtlichen Mit-

arbeitern für ihr Engagement 
und freut sich auf ein weiteres 
Jahr voller gemeinsamer Berg- 
und Naturerlebnisse.

v. l.: Berta Körtvelyesi, Bgm. Toni Vukan, Walter Maier, Rupert 
Tscherner, AV-Obmann Edi Kager
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PROGRAMM – Alpenvereinsjugend Mureck

Sa. 07.04.2018 Großer steirischer Frühjahrsputz – wir machen die Murecker Au sauber!
Aktion des Landes Steiermark; Treffpunkt 9Uhr ÖAV-Haus Mureck;
Jede helfende Hand ist gefragt! Abschließend gibt’s für alle fleißigen Helfer eine Jause 
beim ÖAV-Haus. Wir bitten daher um eine Teilnahmebekanntgabe bis Di. 03.04.18

Martina Fröhle
0664 / 26 17 614

Di. 01.05.2018 Wir radeln mit … beim Radwandertag des ÖKB Eichfeld
Treffpunkt 10Uhr Sportplatz Eichfeld
Familien, Kinder ab 8 Jahren können auch ohne elterliche Begleitung teilnehmen
Anmeldung bis Fr. 27.04.2018

Peter Wolf
0664 / 38 21 173

So. 13.05.2018 Muttertagsausflug zum Abenteuerpark Betnava in Marburg
Der Kletterpark bietet mit seinen sieben Routen in unterschiedlichen Höhen für alle 
Familienmitglieder etwas. Bereits für Kinder ab drei Jahren geeignet!
Familien, Kinder ab 8 Jahren können auch ohne elterliche Begleitung teilnehmen
Anmeldung bis Mo. 07.05.2018

Martina Fröhle
0664 / 26 17 614

Sa. 09.06.2018 Klettersteig Riegersburg – C
www.naturbursch.at, Jugendliche ab 14 Jahren, Anmeldung bis Mo. 04.06.2018

Christian Pongratz
0664 / 14 86 991

So. 17.06.2018 Wanderung durch die Raabklamm
Familien, Kinder ab 8 Jahren können auch ohne elterliche Begleitung teilnehmen
Anmeldung bis Mo. 11.06.2018

Martina Fröhle
0664 / 26 17 614

So. 08.07.2018 Familienbootstour zum BIG JUMP 2018 – dem europaweiten Flussbadetag
Wir fahren mit den Booten von Oberschwarza nach Murfeld und springen um 15 Uhr in 
unsere schützenswerte Mur! Nach einer Stärkungspause paddeln wir weiter bis nach 
Mureck. Familien, Kinder ab 8 Jahren können auch ohne elterliche Begleitung teilneh-
men. Anmeldung bis Mo. 02.07.2018

Martina Fröhle
0664 / 26 17 614

22. – 28.07.2018 JUBILÄUM! 20 Jahre Ferienwiese Mureck
… das legendäre Zeltlager für natur- und sportbegeisterte Kinder ab 8 Jahren!

Martina Fröhle
0664 / 26 17 614

Sa. 25.08. 2018 Klettersteig
Für Jugendliche ab 14 Jahren. Anmeldung bis Mo. 20.08.2018

Christian Pongratz
0664 / 14 86 991

PROGRAMM – Alpenvereins-Ortsgruppe Mureck

Do. 12. April 2018 Grenzpanoramaweg  
Treffpunkt: 09:00 Uhr GH Gutmann, Anmeldung: 1 Tag vorher

Körtvelyesi Hans, 
0664 / 27 89 120

Di. 17. April 2018 Wanderung Mugel  
Je nach Witterung, Anmeldung: 2 Tage vorher

Wieser Franz 
 0664 / 50 45 170

Do. 3. Mai 2018 St.Peter Aussichtswarte  
Treffpunkt: 08:00 Uhr GH Gutmann, Anmeldung: 1 Tag vorher

Körtvelyesi Hans 
0664 / 27 89 120

So. 15. Mai 2018 Hochpetzen 2114 m  
Je nach Witterung, Anmeldung: 2 Tage vorher

Wieser Franz 
0664 / 50 45 170

Do. 14. Juni 2018 Kulinarikweg – Hof  
Treffpunkt: 08:00 Uhr GH Gutmann, Anmeldung: 1 Tag vorher

Körtvelyesi Hans 
0664 / 27 89 120

Do. 12. Juli 2018 Altenbachklamm  
Treffpunkt: 08:00 Uhr GH Gutmann, Anmeldung: 1 Tag vorher

Körtvelyesi Hans 
0664 / 27 89 120

Sa. 25. August 2018 Mureck – Gipfelmesse 2402 m, 20. Gipfelmesse Kager Edi 
0664/61 67 885

Do. 13. September 2018 Wanderung Pölten SLO 
Treffpunkt: 09:00 Uhr GH Gutmann, Anmeldung: 1 Tag vorher

Körtvelyesi Hans 
0664 / 27 89 120
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Murecker Faschingssitzungen
Nach einer einjährigen Pause wurden die Murecker Faschingssitzungen heuer wiederbelebt. Der 
Lionsclub Bad Radkersburg-Mur eck war für die Ausrichtung dieser Veranstaltung verantwortlich.

Clubmeister Dipl. Päd. 
 Erich Pölzl kümmerte sich 

um viele organisatorische Auf-
gaben, sodass mit Hilfe der 
Tourismusschule Bad Glei-
chenberg ein reibungsloser Ab-
lauf dieser beiden Abende er-
möglicht wurde. Unter der 
künstlerischen Leitung von 
Peter Raffler durchleuchteten 
über 60 Akteure aus den regio-
nalen Vereinen und Gesell-
schaftsgruppen das aktuelle 
Geschehen in der Gemeinde. 
Vom allwissenden Straßenkeh-
rer, über die temperamentvolle 
Steffi Ulrich und die Putzgarde, 
dem Alpen- und Sängerverein, 
Unfug bis zu den 6 Old Back-
hands wurden die aktuellen 
politischen und gesellschaftli-
chen Gegebenheiten in unter-
haltsamer Form vermittelt. Die 
Faschingscombo der Musik-
schule Mureck unter der Lei-
tung von Direktor Günther 
Pendl, sowie die beiden Mode-
ratoren Dr. Michael May und 
Antonio Orlanduccio sorgten 
ebenfalls für schwungvolle und 
heitere Einlagen.
So konnten sich Lionspräsi-
dent Josef Düß und Sekretär 
Oskar Bele über eine gelungene 
Veranstaltung freuen, deren 
Reingewinn zur Gänze dem 
Schulprojekt „Mein Körper ge-
hört mir“ zugutekommt.

Fotos und Text: Lions Club  
Bad Radkersburg-Mureck
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Immer lustig: Kinderfreunde-Fasching in Gosdorf
Aus allen Nähten platzte auch heuer die 
Begegnungshalle am Faschingssonntag 
in Gosdorf. Für beste Laune sorgten mit 
toller Musik und Super-Spielen DJ XXL 

und das Team der Kinderfreunde Gosdorf 
mit Obfrau Helga Wonisch an der Spitze. 
Mit wunderschönen und akrobatischen 
Tanzeinlagen erfreuten die jungen Ballett-

Künstlerinnen von Doris Trummer das 
Faschings-Publikum. „Bitte nächstes Jahr 
wieder!“ war aus vielen Kindermündern 
zu hören. Aber sicher!

Kinderfasching in Oberrakitsch
Am Faschingsdienstagnachmittag fand in Oberrakitsch der traditionelle Kinderfasching statt. 
Viele kreative und ausgefallene Kostüme 
sah man bei diesem lustigen Fest. 
Für die Kinder gab es einen Kinder-DJ und 
es wurden viele tolle Spiele veranstaltet. 

Auch heuer genossen die Kinder wieder 
Gratis-Krapfen. 
Herzlichen Dank für eure Teilnahme! Der 
MSV Oberrakitsch freut sich schon  darauf, 

auch nächstes Jahr wieder diesen närri-
schen Faschingsdienstag mit Euch zu fei-
ern.

Text: Anabel Maller, Fotos: Erich Kröll
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Binkerlball  
des Sportvereins 
Hainsdorf- Brunnsee 2018
Der SV Hainsdorf-Brunnsee geht motiviert 
und tatkräftig ins neue Jahr 2018!
Auch heuer lud man alle Faschingsnarren wieder zum lustigen 
Binkerlball am Faschingdienstag ins Mehrzweckhaus Hainsdorf 
ein, um gemeinsam zu Feiern und zu Jausnen.
Es stehen das Gemeinschaftsleben der Dörfer Hainsdorf und 
Pichla auch in diesem Jahr mit geselligen Veranstaltungen im 
Vordergrund; wie das Maibaum aufstellen, Kastanien braten im 
Herbst, Adventkranz binden und im Dezember der Adventstand 
in Mureck.
Am 23. Juni 2018 lädt der Sportverein zum 2. Kinder- und 
 Jugendsporttag mit spannenden Spiel- und Geschicklichkeitssta-
tionen ein, der sich schon im Vorjahr großer Beliebtheit erfreute. 
Es warten wieder tolle Urkunden und Preise auf unsere kleinen 
Sportler, sowie ein gemütlicher Nachmittag für alle Besucher mit 
Speis und Trank.
Obmann Lukas Prutsch bedankt sich bei seinem tatkräftigen 
Team, allen Mitgliedern und Helfern für die großartige Unterstüt-
zung und freut sich auf ein tolles und sportliches Jahr!

Text: Nicole Prutsch

Am 23. Juni 2018 lädt der Sportverein Hainsdorf- Brunnsee zum 2. Kinder- und Jugendsporttag ein.
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FF Oberrakitsch:  
viele Aktivitäten

Roman Zechner wurde zum 70. Geburtstag gratuliert.

Dartturnier: Kassier Alois Lederhaas, HBI Erich Kröll und OBI 
Gerald Kern gratulierten Gabriel Ortner zum 1. Platz.

Rot-Kreuz-Defibrillatorschulung: Der Schulungsraum im Rüst-
haus Oberrakitsch war gut gefüllt.

FF Eichfeld: Wissenstest
Kürzlich fand der Wissenstest der Feuerwehr-
jugend in Weinburg statt.
Unsere Wehr war durch unsere Jung-Kameraden Marcel 
 Rossmann, Maximilian Tscherner, Johannes Riedl und Jakob 
Tscherner vertreten. Und das sehr erfolgreich! Marcel Ross-
mann konnte als Quereinsteiger ebenso wie Maximilian 
Tscherner das Wissenstest-Abzeichen in Gold erwerben! Jo-
hannes Riedl und Jakob Schreiner waren im Bewerb um das 
Wissenstest-Abzeichen in Bronze erfolgreich! Wir gratulieren 
recht herzlich! Weiter so, Burschen! 

BM Schreiner WT

DARTTURNIER 
Am 10. Februar ging ein er-
folgreiches Dartturnier mit 
dem Finaltag zu Ende. Nach 
spannenden Finalspielen wur-
den folgende Platzierungen er-
mittelt: 1. Ortner Gabriel, 2. 
Puntigam Christoph, 3. Blum 
Martin. Die FF Oberrakitsch 
bedankt sich bei allen Teilneh-
mern für einen fairen Spielver-
lauf.

Rot-Kreuz-Defibrillator-
schulung im Gedenken an 
Frau Maria Stoisser
Am 20. Februar 2018 fand im 
Rüsthaus Oberrakitsch eine 

Einschulung für den Defibril-
lator, welcher am Rüsthaus 
montiert ist, statt. Es gab gro-
ßes Interesse der Dorfbevölke-
rung. Der Schulungsraum war 
gut gefüllt, als der Bezirksge-
schäftsführer des Roten Kreu-
zes Radkersburg, Dir. Simon 
Straßgürtl mit seiner Tochter 
Esther den Vortrag in Theorie 
und Praxis durchführte. Einen 
recht herzlichen Dank dafür!
70. Geburtstag  
von Roman Zechner
Im Februar feierte unser 
Ehren haupt brand meister und 
Senioren beauftragter Roman 
Zechner seinen 70. Geburtstag, 

wozu ihm die Feuer-
wehr Oberrakitsch 
recht herzlich gratu-
lierte.

Floriani- 
frühschoppen  
6. Mai 2018

Am 6. Mai 2018 lädt 
die FF Oberrakitsch 

zu „120 Jahre 
 Feuerwehr“ mit ei-
nem Florianifrüh-

schoppen im 
 Kulturhaus 

 Oberrakitsch ein.
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HBI Hermann Haas 
berichtete über das 

intensive Feuerwehr-
jahr 2017, welches von 
37 Einsätzen (5 Brän-
den und 32 techni-
schen Einsätzen) ge-
prägt war, die nicht im-
mer unter einfachen 
Begleitumständen abge-
arbeitet werden konn-
ten.
Die extremen Wetterbe-
dingungen sorgten da-
für, dass Sturmschäden 
aufgearbeitet und Was-
sertransporte aufgrund 
der Trockenheit durch-
geführt werden mus-
sten. 9.620 freiwillig 
geleistete Stunden wur-
den für die Sicherheit 
im Löschbereich Gos-
dorf der Stadtgemeinde 
Mureck von den Kame-
raden und Kameradin-
nen erbracht. Davon 
wurden 800 Stunden in 
die Nachwuchs/Jugen-
darbeit investiert und 
zusätzlich ein intensives 
Übungsprogramm von 
Wochen- und Monats-
übungen (Umgang mit 
E-Fahrzeugen bei Ver-
kehrsunfällen, Atem-
schutzübungen, ÖFAST, 
Löschwasserversorgung 
über weite Strecken 
usw.) umgesetzt, wel-
ches die Einsatzfähig-
keit und das Können 
stärkt. 
An der Feuerwehrschu-
le in Lebring haben 28 
Kameraden an 18 
Lehrgängen teilgenom-
men, dies zeigt den ho-
hen Ausbildungsstand 
der Feuerwehr auf.
Im Mittelpunkt der An-
schaffung stand der 
Kauf der neuen Atem-

schutzgeräte und die intensiven Vorbereitungen 
für die Ausschreibung des neuen HLF 1-Fahrzeu-
ges, das bis Ende Herbst 2018 ausgeliefert werden 
soll. Mit den Investitionszusagen stellen die Förder-
geber (Gemeinde, Land, LFV) der Feuerwehr ein 
modernes Gerät zur Verfügung, welches den Schutz 
der Bevölkerung erhöht und den Kameraden Si-
cherheit im Einsatz gibt. Um den Eigenanteil der 
Feuerwehr für die Finanzierung der Gerätschaften 
und des Betriebs sicherzustellen, ist die Feuerwehr 
bemüht, durch ihre Veranstaltungen entsprechende 
Reinerlöse zu erwirtschaften. Dazu zählte im Jahr 
2017 die Durchführung des Wissenstests für den 
BFV Radkersburg, das jährliche Schnapsen im Jän-
ner, der Fetzenmarkt mit Frühschoppen im Juli und 
das Adventstandl in Mureck. 
Neben den Einsätzen und Übungen, zählt auch die 
Kameradschaftspflege (z. B. die Jugend- und Se-
niorenarbeit) zu den Säulen der Feuerwehrarbeit, 
welche den Zusammenhalt festigt. 

Auszeichnungen
Bürgermeister Toni Vukan, OBR Volker Hanny und 
ABI Gottfried Haas zeichneten folgende Kamera-
den für besondere Leistungen bei der Wehrver-
sammlung aus:

 
die Verdienstmedaille des BFV Radkersburg er-
hielten:

Der Kommandant beförderte Markus Früh wirth 
zum OLM d. F, Marc Kummer und Stefan Hanzlich 
zum OFM und Anton Dietmar Liebmann zum 
HFM. 
Ing. Josef Krenn wurde für seine mehrjährige Tätig-

Wehrversammlung der FF Gosdorf
Die jährliche Wehrversammlung ist für die Feuerwehr Gosdorf Tag der Bilanz für das vergangene Jahr  
und gibt Ausblick und Motivation für das neue Jahr.

OBR Hanny, HBI Haas, OBI Wagner mit Bürgermeister Vukan und den Geehrten

keit zum HBI a. D ernannt. PFM Sascha Zechner ist 
der erste Jugendliche der FF Gosdorf, der das Gol-
dene Leistungsabzeichen im Jahr 2017 erreicht hat, 
er wurde von HBI Hermann Haas für den Feuer-
wehrdienst angelobt.
OBR Volker Hanny bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit zwischen der Feuerwehr Gosdorf 
und dem Bereichskommando Radkersburg und für 
die geleisteten Stunden. Hausherr Bürgermeister 
Toni Vukan betonte die Wichtigkeit der sechs Feu-
erwehren und ihrer Mitglieder für die Stadtgemein-
de Mureck. Deshalb muss die Feuerwehr für Ihre 
freiwillige Arbeit zum Wohle der Bevölkerung mit 
den entsprechenden Geräten ausgestattet werden.

Foto und Text: FF Gosdorf



37FREIWILLIGE  FEUERWEHR

Viel zu tun bei der  
FF Hainsdorf- Brunnsee
Ein Verkehrsunfall auf der L 208 mit 2 PKW zeigte 
wieder einmal die Gefährlichkeit dieses Straßen-
abschnittes.
Auch ein Sanitäts-Leistungsabzeichen in Gold wurde erreicht. 
Die A-Gruppe trainiert schon seit den Feiertagen für die bevor-
stehenden Bewerbe im Kuppelcup und und für die Leistungsbe-
werbe. Dabei werden auch unsere Jugendfeuerwehr-Mitglieder 
mit ausgebildet. 
Neben diversen Themen der Winterschulung, dem ÖFAST-Test 
für die Atemschutz-Geräteträger liegt der Schwerpunkt in den 
Detail-Entscheidungen, Baubesprechungen und Ausrüstungsbe-
schaffungen für das neue Fahrzeug HLF1-LB, welches im April 
zur Auslieferung ansteht.

Text und Foto: ABI d. F. Franz Liebmann

Aufwändiger Feuerwehreinsatz 
nach Tankwagenunfall in Mureck

Ein mit 31.000 Liter Die-
sel beladener Sattelzug 

war am 23.02.2018 kurz nach 
8 Uhr morgens von der Fahr-
bahn der Bundesstraße 69 
abgekommen und kam im 
angrenzenden Acker zum 
Stillstand. Die Tankkam-
mern des Sattelaufliegers wur-
den zum Glück nicht beschä-
digt. Dennoch kam es zu ei-
nem Dieselaustritt aus dem 
beschädigten Treibstofftank 
des Zugfahrzeuges. Der Len-
ker blieb beim Unfall unver-
letzt. Das Ölschadensfahr-
zeug der FF Ratschendorf 
wurde nachalarmiert, um den 
Diesel aus dem beschädigten 
Tank umzupumpen. Durch 
die Feuerwehr Mureck wurde 
ein doppelter Brandschutz 
aufgebaut. Der Chemie-
alarmdienst des Landes Stei-
ermark wurde informiert und 
traf in weiterer Folge auch am 
Einsatzort ein. Ein zusätzli-
cher Tankwagen wurde ange-
fordert um die 31.000 Liter 
Diesel aus dem Sattelzug um-
zuladen und die Bergung zu 
erleichtern. Der verunfallte 
LKW wurde mit einem Spe-
zialkran der Firma Felber-
mayr geborgen. Auf Grund 

des beschädigten Treibstofftanks 
des Zugfahrzeuges sind ca. 250 
Liter Dieseltreibstoff ausgeron-
nen und ins Erdreich gelangt. 
Weitere 200 Liter konnten durch 
die Feuerwehren aufgefangen 
bzw. abgepumpt werden. 65 
Tonnen kontaminiertes Erd-
reich wurden abgetragen und 
der Entsorgung zugeführt. An-
schließend wurde noch die 
Fahrbahn von der Feuerwehr 
Mureck gereinigt. 13 Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Mureck 
und 5 Mann der Feuerwehr 
Ratschendorf standen an die-
sem Tag im Einsatz, der nach 
insgesamt 11 Stunden beendet 
werden konnte. 

Fotos und Text: FF Mureck

BR Gerhard Engelschall, BM d.S. Gerhard Koszednar,
OBI Emil Hölbing, ABI d.F. Franz Liebmann, OLM d.S. Vinzenz 
Reisacher, OBR Gerald Derkitsch

Verkehrsunfall auf der L 208 mit 2 PKW

Neues Fahrzeug HLF1-LB
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13 engagierte 
Damen aus 

Oberrakitsch hat-
ten Lust auf außer-
gewöhnlichen Ge-
nuss und haben die 
Chance genutzt, 
unter der tollen 
Leitung der beiden 
Ortsbäuerinnen 
Rosi Kohlroser 
und Claudia Knopf 
und der Hilfe von 
Sarah Knopf, tolle 
neue Rezept-Ideen 
aus anderen Län-
dern auszuprobie-
ren. Und so duftete 
es am 16. Februar 
im Murecker Pfarr-
hof ab 18 Uhr köst-
lich nach frisch ge-
kochten und ge-
backenen Leckerei-
en.
Die lockere Atmosphäre, der 
Spaß und die Freude am Zube-
reiten, Kochen und Backen von 
den guten Gerichten durfte na-
türlich auch nicht zu kurz 
kommen und nachdem viele 
fleißige Hände durch eifriges 
Kneten, Mixen, Schälen, 
Schneiden, Rühren, Kochen 
und Backen 12 herrliche, 

 unkomplizierte 
Speisen zubereitet 
haben, gab es das 
gemütliche Verkös-
tigen. 
Von deftig wie 
Schinken-Gitterku-
chen, Geflügeltorte 
und Flammkuchen, 
über vitaminreich 
und pikant – so z. B. 
Gemüsequiche mit 
Österkron oder Kä-
sequiche auf italie-
nische Art, bis hin 
zu süßen und feinen 
Nachspeisen wie 
Tarte Tatin mit Äp-
feln, Käsekuchen 
oder Birnentarte 
mit Espresso war für 
jeden Geschmack 
etwas dabei und 
nachdem alles ge-

gessen wurde, ging es mit vie-
len neuen Rezepten, Ideen und 
dem sicheren Wissen darüber 
„Was koche ich morgen?“ zu-
frieden wieder nach Hause. Ein 
herzliches Danke geht in die-
sem Sinn an Rosi Kohlroser, 
Claudia und Sarah Knopf so-
wie unserem Pfarrer für das 
Bereitstellen der Küche im 
Pfarrhof. 

Text und Foto: Anabel Maller

Rosi Kohlroser

Claudia Knopf

Neue Rezept-Ideen: „Was koche ich heute?“

12 herrliche, unkomplizierte Speisen wurden zubereitet.

Die lockere Atmosphäre, der Spaß und die Freude  
am Zubereiten, Kochen und Backen kam nicht zu kurz.

13 engagierte Damen aus Oberrakitsch nutzten 
die Chance, tolle neue Rezept-Ideen aus anderen 

Ländern auszuprobieren.
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Fit mit Spaß – wär’ das nicht was?
Unter diesem Motto fand diesen Winter schon zum 
11. Mal das alljährliche Turnen in Oberrakitsch statt. 
Nicht nur die Freude an der Bewe-
gung, sondern auch die Geselligkeit, 
das wertvolle Zusammensein und die 
Gemeinschaft verbindet die Damen 
in dieser Turnstunde, die mit lieben 
Worten für jede einzelne Teilnehme-
rin beginnt. 
Nach dem warm-up im  Aerobic-Stil, 
den stärkenden Übungen mit den 
smovey-Ringen, sowie der Kräfti-
gung und Dehnung der einzelnen 
Muskelgruppen darf als Abschluss 
die Entspannung und Erholung für 
Körper, Geist und Seele nicht fehlen.

Mittlerweile zählen sogar auch schon 
mehrere flotte Kinder zur Turngrup-
pe und diese sporteln höchst aktiv 
und bestens gelaunt mit, genießen 
aber auch die letzten Entspannungs- 
und Erholungsminuten in vollen Zü-
gen. 
Wir haben jedes Mal viel Spaß und 
Freude miteinander und aneinander 
und ich als Übungsleiterin sage von 
Herzen Danke an alle Teilnehmerin-
nen und an die Freiwillige Feuerwehr 
Oberrakitsch für das alljährliche Be-
reitstellen des Übungsraumes.

Text und Foto: Anabel Maller

Käsekuchen Rezept: Rosi Kohlroser

Zutaten: 
225 g Mehl
Salz
60 g Zucker
125 g kalte Butter
1 Dotter

Belag:
1/2 Biozitrone
50 g Butter
4 Eier
125 g Zucker
750 g Topfen
125 g Obers
1 EL Mehl
1 MS Backpulver

Zubereitung:
Einen Mürbteig bereiten und zwischen 
2 Frischhaltefolien auswalken. ln eine Torten-
form geben und den Rand 3 cm hochziehen. 
Den Teig in der Form kalt stellen. Für die Fülle 
Eier trennen. Eiweiß mit einer Prise Salz steif 
schlagen. Dotter und Zucker schaumig rüh-
ren, die zerlassene abgekühlte Butter lang-
sam dazu geben, weiter rühren, Topfen und 
Obers gründlich unterrühren. Mehl mit Back-
pulver mischen und Zitronenschale und Saft 
unterheben. Die Masse auf den gekühlten 
Teigboden aufstreichen und ca. 1 Stunde bei 
180 °C backen. Danach 10 min. in der Form 
auskühlen lassen, dann herauslösen und 
vollständig auskühlen lassen. Mit Zucker be-
streuen.

Gemüsequiche mit Österkron
Rezept: Claudia Knopf

Zutaten:
150 g Magertopfen
1 TL Salz
3 EL Olivenöl
1 Ei
200 g Mehl
etwas Backpulver

Belag:
500 g Tomaten
1 roter und 1 gelber 
Paprika
1 Bund Frühlings-
zwiebeln
1 EL Olivenöl
1 Knoblauchzehe
Salz, Pfeffer
125 g Österkron
2 Becher Creme  
fraiche – Kräuter

Zubereitung:
Alle Teigzutaten zu einen geschmeidigen Teig 
verkneten und 30 min. kühl stellen. (große 
Tomaten überbrühen, häuten, achteln) kleine 
Tomaten in Scheiben schneiden und in einem 
Sieb abtropfen lassen. Frühlingszwiebel in 
Ringe schneiden und im heißen Öl mit den 
gewürfelten Paprika bei mittlerer Hitze 
3 min. dünsten. Gewürze dazugeben und die 
Tomaten vorsichtig unterheben. Teig ausrol-
len in die Tortenform legen und Rand 3 cm 
hochziehen. Gemüse auf dem Teig verteilen, 
Österkron reiben und Creme fraiche und Ge-
würze untermischen und auf dem Gemüse 
verteilen. Bei 180 °C ca. 40 min. backen.
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Pensionistenball OG Gosdorf
Volles Haus und gute Laune beim Pensionistenball der Ortsgruppe  
Gosdorf am 4. Februar 2018 in der Begegnungshalle Gosdorf
Das Team um Obfrau Margot Prasser lud 
wieder zum traditionellen Pensionisten-
ball in die Begegnungshalle Gosdorf. Das 
Catering von „Rukis Dorfstandl“ ließ kei-
ne kulinarischen Wünsche offen. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgten, wie 
auch schon im Vorjahr, mit großem Erfolg 

„die Fluffies“. Als Ehrengäste konnten 
PVÖ-Bezirksvorsitzender Helmut Gugl, 
BR Bgm. Martin Weber und unser Bgm. 
Toni Vukan begrüßt werden. 
OG-Mitglieder aus Radkersburg, Halben-
rain, Tischen, Ratschendorf und Murfeld 
nutzten die Veranstaltung zum regen Ge-

dankenaustausch bei Tanz und geselliger 
Unterhaltung. 
Herzlichen Dank den Sponsoren für die 
vielen Preise für den Glückshafen, sowie 
den unermüdlichen Helfern aus den eige-
nen Reihen!

Text und Bilder: Peter und Justine Bauer

Die rege Teilnahme der Ortsgruppen aus dem ganzen Bezirk 
sorgte für eine volle Begegnungshalle und dementsprechend 
ausgelassene Stimmung. 

Besuch der Faschingsparty PV Tieschen: Mehrere unserer Mit-
glieder folgten am 9. Februar der Einladung der OG Tieschen 
und besuchten deren Faschingsparty in der BS Altenbacher.  
Es wurde ein lustiger und fröhlicher Faschingsnachmittag. 

Jahreshauptversammlung OV Eichfeld
Am 10. März 2018 fand im Gasthaus 
WALCH die jährliche Jahreshaupt-
versammlung des ÖKB-Ortsver-
bandes Eichfeld statt. Obmann Josef 
HOLLER durfte neben den Kamera-
den mit Partnerinnen als Ehrengäs-
te u. a. Vize präsident und Bezirks-
obmann Franz ZUNGL sowie in 
Vertretung des Bürgermeisters den 
Finanzreferenten MMag. Josef 
KAUFMANN begrüßen. Josef 
HOLLER konnte von einem arbeits-
reichen Jahr 2017 berichten und auf 

die zwei Großveranstaltungen, Rad-
fahren am 1. Mai 2018 und Bezirks-
treffen mit 100-Jahr-Bestandsfeier 
OV Eichfeld am 17. Juni 2018, vor-
ausschauen. 
Ausgezeichnet wurden für 25 Jahre 
Mitgliedschaft Karl RÖSSLER und 
Alfred NAGLER sowie für 40 Jahre 
Mitgliedschaft Josef MAJHOLD. 
Andreas ROSSMANN wurde zu sei-
nem 70. Geburtstag gratuliert.

Franz TRUMMER 
Schriftführer OV Eichfeld Obmann Josef Holler mit den Geehrten.

Stelzenschnapsen
Schon seit 20 Jahren ist diese originelle Veranstaltung ein 
Fixpunkt im Jahreskalender. 
Heuer kamen knapp 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum 
SPÖ-Stelzenschnapsen im Gast hof Röcksee. Nach 13 Runden 
stand mit Josef Hütter aus Landorf, der übrigens zum ersten 
Mal dabei war, der Sieger fest. Auf dem 2. Platz landete der 
gebürtige Gosdorfer Albert Kainz, der praktisch von Anfang an 
dabei war. Auch Gäste aus Slowenien machen immer wieder 
gerne mit. Herr Martin Kocbek durfte sich über einen tollen 
3. Preis freuen. Am 16. März 2019 ist es wieder so weit!
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Wir gedenken 
Karl Prutsch, Mureck
Maria Hopwood, Oberrakitsch
Christine Lechner, Mureck
Günter Hartinger, Mureck 

Herzlich Willkommen !
Anastasia Katharina  
Enci-Riedl, Eichfeld

Elias Pock, Gosdorf

Nico Pascal Beraus, Mureck

Wir gratulieren sehr herzlich !

Jugendfreundlichste Gemeinden, Märkte und Städte  wurden ausgezeichnet.
Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer und Landeshauptmann-Stellvertreter 
Michael Schickhofer prämierten aktive Jugendarbeit auf kommunaler Ebene.  Martina 
und Rene Fröhle (Mureck) wurden mit Dank und Anerkennung für ihre Jugendarbeit im 
Alpenverein Mureck geehrt. Wir gratulieren herzlich!  Foto: Robert Frankl

Dora Pitzl 
und Kurt 
KERN bei 
der Preis-
verleihung 
in Wiesel-
burg.

Bei der Spezialmesse für bäuerliche Direktvermarkter in 
Wieselburg „Ab Hof“ erhielt Kurt Krenn aus Mureck zwei 
Mal die Auszeichnung „Die goldene Honigwabe 2018“.

In der Kategorie Waldhonig gab es den 1. Preis für den „Wald honig 
Sugaritzwald Hainsdorf“ und den 3. Preis für den „Waldhonig 
 Auwald Mureck“. Wir gratulieren sehr herzlich!

Eichfelds Judokas versilbert
Mit Samuel Blauensteiner und Zan 
 Sandy Kauran feiert der Judoclub 
 Eichfeld zwei Steirische Vizemeisterti-
tel in der U/16. Zan Sandy Kauran 
konnte auch in der U/21 Bronze mit 
nach Hause nehmen.

Frau Christa KOLLER aus Gosdorf 
erkrankte 2016 an Krebs. Leider ver-
lor sie nach einem Jahr den Kampf 
gegen ihre Krankheit. Bei der Trauer-
feier ersuchte Familie Koller, für die 
Kinderkrebsstation im LKH Graz zu 
spenden. Dabei wurden 2.100 Euro 
gesammelt, mit denen nach Abspra-
che mit der Stationsleitung Spielzeug, 
Bücher, DVDs etc. angekauft wurde. 

Ernst und Markus Koller  bedanken 
sich herzlichst bei allen Spendern.

2.000-Euro-Spende für Kinderkrebsstation im LKH Graz

Ihren 100. Geburtstag feierte Marianne 
Pock aus Ratzenau. Sie ist damit unsere 

älteste Gemeindebürgerin.
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Alle „Gesunde Gemeinde“-Termine sind mit diesem Symbol gekennzeichnet: 

 7. April 2018
Hummelvermehrungs-Seminar
Beginn: 14.00 Uhr, Ort: Bauernhof Schmidlechner, 
Schiffsmühlweg 59, Misselsdorf
Anmeldung: Franz Schmidlechner, Tel: 0664 / 156 27 32 
oder E-Mail: hummelflug@aon.at
Die Teilnahme ist frei.

 7. April 2018
Kirchenkonzert der Musikschule Mureck
Beginn: 19.00 Uhr, Ort: Pfarrkirche Mureck

 9. April 2018
Kräuterwanderung mit Doris Maier
Eine Wanderung durch unsere Mur-Auen, den Blick rich-
ten wir auf die Kräuter am Wegesrand, mit Dipl. Kräuter-
pädagogin Doris Maier

 11. April 2018
KUKUK 2018
Ort: Kulturzentrum Mureck
Kartenreservierung unter 0043 46 58 970
•  Spatz Fritz – Mi, 11. April, 8.30 u. 10.30 Uhr, ab 4 Jahren
•  Spatz Fritz – Do, 12. April, 9.00 Uhr, ab 4 Jahren
•  Jo im roten Kleid – Fr, 13. 04., 900 u. 1100 Uhr, ab 10 Jahren
•  Jo im roten Kleid – Mo, 16. April, 9.00 Uhr, ab 10 Jahren
•  Ein Stück Teilen – Di, 17. 04., 900 u. 1100 Uhr, ab 6 Jahren
Infos zu den Stücken: https://mezzanintheater.at

 12. April 2018
Vortrag Psyche:  
„Gelassen bleiben in Stresssituationen“
Vortrag im Rahmen der Roadshow Prävention 3.0
Beginn um 19.00 Uhr
Ort: Festsaal der Gemeinde Mureck, 8480 Mureck
Vortragender: Günther Teufl

 15. April 2018
Bärlauch-Frühling
Beginn: 11.00 Uhr, Ort: Murecker Auwald

 15. April 2018
„Bärlauchpflücken für Anfänger“
 2 Führungen in der Au: „Bärlauchpflücken für Anfänger“ 
um 14 Uhr und „Frühlingskräuter in den Mur-Auen“ um 
15 Uhr mit Dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier

 18. April 2018
Grüne Naturkosmetik – Sonnenschutz ohne 
Zusatzstoffe
16 Uhr bis 20 Uhr, Treffpunkt: Marias Senioren Betreu-
ung, Oberrakitsch 36, 8480 Mureck
Kurskosten: 45,00 Euro / Person

 18. April 2018
Kurs: Die Wilden von der Wiese
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155
Beginn: 16 Uhr
Wildkräuterkurs mit Dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, 
Anmeldung erforderlich unter 0664 / 88 79 58 00

 21. April 2018
Workshop: Wildkräuter im Hausgarten
Smoothies, Aufstriche, Brot backen
Beginn: 9.00 – 15.30 Uhr, Ort: Marias Seniorenbetreu-
ung, Oberrakitsch 36, 8480 Mureck
69,00 Euro/ Person u. Workshop

 28. April 2018
Feuerlöscherüberprüfung – FF Mureck
Ort: Rüsthaus Mureck, Zeit: 8:00 – 11:00 Uhr
Feuerlöscher müssen alle 2 Jahre auf ihre Funkti-
onstauglichkeit überprüft werden. Sie haben die Mög-
lichkeit, alle Feuerlöscher durch eine autorisierte Fach-
firma im Rüsthaus überprüfen zu lassen.

 29. April 2018
Firmung in der Stadtpfarrkirche Mureck
Beginn: 10.15 Uhr

 3. Mai 2018
Gesunde Gemeinde: 
Pflegende Angehörige brauchen Urlaub
Finanzielle und praktische Unterstützungsangebote 
damit Erholung möglich wird.
Beginn: 19.30 Uhr, Ort: Festsaal im Rathaus Mureck

 4. Mai 2018
Red Carpet
Ort: Murecker Hauptplatz, Beginn: 18 Uhr

 6. Mai 2018
Florianifrühschoppen der FF Oberrakitsch
 120 Jahre Feuerwehr
Ort: Kulturhaus Oberrakitsch, Beginn: 10 Uhr

 6. Mai 2018
Kurs: Kräuterbrot & Blütenweckerl
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155
Zeit: 10 – 12 Uhr
Kräuterkurs für Erwachsene sowie Kinder mit oder ohne 
Begleitung, mit Dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, 
Anmeldung erforderlich: 0664 / 88 79 58 00 

 12. Mai 2018
Grüne Naturkosmetik – Sonnenschutz ohne 
Zusatzstoffe
Zeit: 9 bis 13 Uhr, Treffpunkt: Marias Senioren Betreu-
ung, Oberrakitsch 36, 8480 Mureck
Kosten: 45,00 Euro / Person
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Ein Kulturerlebnis vom Feinsten rund 
um die Mur wird vom 4. bis 15. Juli 2018 
mit dem Festival „Uferlos“ geboten.
Es freut uns besonders, dass in diesem Jahr bei „uferlos18“ die 
Musikschule Mureck mit ihren SchülerInnen und LehrInnen einige 
schöne Beiträge zu diesem Kulturfestival beisteuern werden. 
Für das Musical „Des Kaisers Nachtigall“ wird schon fleißig ge-
probt. Zu erleben wird es in zwei öffentlichen Vorstellungen am 4. 
und 5. Juli 2018 sein. Am 8. Juli 2018 gibt es eine Matinee mit dem 
Klavierduo Johanna Müller-Frey und Yao Yue-Brosowski.
Die Aufführung eines Orchesterkonzerts mit dem Blechbläser-
ensemble und dem Sinfonieorchester der Musikschule Mureck ist 
am 12. Juli 2018. 
Aber auch internationale Künstler werden bei „uferlos18“ ein 
Gastspiel haben. Ein Highlight ist sicher GIORA FEIDMAN & Gita-
nes Blondes am 10. Juli. Dieses Ensemble ist längst etabliert, hat 
vier CDs veröffentlicht und sorgt für Höhepunkte auf vielen inter-
nationalen Festivals. Auch Künstler aus der Region werden nicht 
fehlen. Lassen Sie sich überraschen …

uferlos18
KULTUR AM MURECK / KULTURA NA MURI 

4.–15. Juli 2018
www.uferlos.at

 12. Mai 2018
Kurs: Kräuter in Essig und Öl ansetzen
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155
Beginn: 14 Uhr
Kräuterkurs mit dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, 
Anmeldung erforderlich unter 0664 / 88 79 58 00

 12. Mai 2018
Jubiläumskonzert von Cantemus Wien
Beginn: 19.30 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr
Kulturzentrum der Stadt gemeinde Mureck
Eintritt: Vorverkauf: 6 Euro, Abendkassa: 8 Euro

 19. Mai 2018
Fetzenmarkt der Freiwilligen Feuerwehr Mureck
Ort: Tennishalle Mureck, Zeit: 19. – 20. Mai 2018

 22. Mai 2018
Vortrag zum Thema Erwachsenenschutzgesetzt 
(Sachwalterschaft Neu)
Ort: Festsaal im Rathaus, Beginn: 1900 Uhr  
Mag. Dr. Christian Neuhold (VertretungsNetz – Sachwal-
terschaft Hartberg;

 25. Mai 2018
11. Markenoffenes Tuningtreffen des MSC-Eberhaut
Freitag, 25.05.2018 ca. 1600 Uhr bis Samstag 26.05.2018
Mit ganztägiger Verpflegung am Firmengelände von 
Auto Eberhaut.

 26. Mai 2018

Sirup herstellen mit Gold versetzt

Kurszeitraum: 9 Uhr bis 13 Uhr. Treffpunkt: Marias 
Senioren Betreuung, Oberrakitsch 36, 8480 Mureck, 
Kurskosten: 45,00 Euro / Person

 30. Mai 2018

Jahreskonzert der Musikschule Mureck

Ort: Begegnungshalle Gosdorf, Beginn: 19:00 Uhr

 8. Juni 2018

Sirup herstellen mit Gold versetzt

Kurszeitraum: 16 Uhr bis 20 Uhr 
Treffpunkt: Marias Senioren Betreuung, Oberrakitsch 
36, 8480 Mureck, Kurskosten: 45,00 Euro / Person

 9. Juni 2018

2. Steirischer Vorlesetag – Stadtbücherei 
Mureck

 „Willst du hören, was der Wind erzählt?“ 
Ort: Klimaschutzgarten in Misselsdorf 154, 8480 Mureck 
Start: 16 Uhr, am Eingang bei den Ausblicken 
Bei Schlechtwetter findest du uns in der Begegnungs-
halle in Gosdorf.

20 Jahre

LEITUNG: ERICH KLUG

JUBILÄUMSKONZERT

 6,- I  8,-          www.cantemus-wien.at

Wir möchten Sie verzaubern mit einem bunten Feuerwerk guter Chormusik. 
Wir präsentieren dabei Highlights aus unserem Repertoire der vergangenen 20 Jahre wie z.B. Spirituals, 

Jazz, Werke aus der Klassik und Romantik aber auch Mendelssohn und Volkslieder 
und nicht zuletzt Poppiges und Zeitgenössisches.

Samstag, 12. Mai 2018, 19:30 Uhr
Moderation: Doris Englisch-Stölner 




